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Die französische Kammer zum Pariser Abkommen.
vriand gegen Tardieu.

AZTB . Paris , 4. Febr . Kammer . In der heutigen Sitzung
letzte Tardieu seine gestern unterbrochene Rede fort . Er habe ge-

bewiesen daß das Pariser Abkommen an die Stelle der Repara -
wnskommilsion die Regierung gesetzt habe» um die Schuld Deutsch¬

end ? festzusetzen. Er habe ferner bewiesen, daß die Forderungen
<ttankreichs durch das Abkommen auf 71 Milliarden Goldmark
^ abgesetzt seien anstelle der 214 Milliarden , die wir zu verlangen
7 , .Einige seiner Kollegen hätten sogar gesagt , die Ziffer von

-Milliarden sei optimistisch. Nun wolle er einerseits einige An-
egung ^n geben. Tardieu stellte fest, daß Deutschland bis jetzt nur' IS Milliarden Goldmark restituiert habe. Auf Konto der Re-

??^ tion htibe es 12 Milliarden bezahlt . Es hätte aber vor März
' - 1 20 Milliarden Eoldmark bezahlen sollen . Er frage deshalb , ob

s
opportun sei , sich mit den Deutschen darin zu finden , daß man

^ Vertrag sei unausführbar wir werden ihn abändern . Die
den ^ ^ " ^ igen hätten festgestellt , daß Deutschland imstande sei ,
in«

" ^ edensvertrag auszuführen . Gerade dieser Augenblick wählen. um die Forderung herabzusetzen . Schon seit einem Jahre t,ätte
^

n den Alliierten sagen müssen , man müsse sich verständigen , um
Ausjührung des Vertrages zu sordern. Man hätte ein

»i u auf das gesamie Haben Deutschlands nehmen
dei »

^ " e Budget , die Finanzen , den deutschen Han¬
del

"̂ " lliersn müssen und nachher die Annuitäten im Hinblick auf
Z>r,^ » lülstgmachung festsetzen müssen . (Die äußerste Linke unter -
kla ' fragt : Was ? Was ?) Tardieu fährt fort : Die

^ Friedensvertrages anweiiden nnd von . Deutschland
z Bezahlungen ungesähren Betrage von 4 Milliarden ver-
^ d?ent

einem Jahre habe man sich keiner Vertragsklausel

^
^ er Privatsekretär von Lloyd George habe geschrieben , wenn

^ . ^ "anziellen Bedingungen nicht hart wären , wären sie nicht ge-
Ver - Alliierten hätten seit 13 Monaten Amputierungen und

^ gerungen angenommen , die von den Vertragsunterhändlern
be >ch

worden seien . Im weiteren Verlause seiner Rede
^

>cywor Tardieu das Parlament , der französischen Regierung klar
EeüÄ °" ' bannt die englische Regierung es auch wisse, daß die
sei , i

^ ^ "des keine Konzessionen mehr dulden . Lloyd Gevrgc
slick! Parlamentarier , um nicht zu begreifen , daß die franzö-
>iebn, nichts gegen den Willen des Parlaments untor -
Illnü

^° " ue ( Veisallj . Es wäre ein Paradoxen , wenn die Eng -
h-ltw

" ' ^ Franzosen gegen Deutschland geschlagen
Arik ' ^ genüber dem Vertrag von Versailles den Standpunkt von
. uzniann - HoUweg einnähmen sHört , Hört ! ) - Tardieu wies darauf
ry

'
. .. welche Freude die Deutschen angesichts dieses Schauspiels

luni, erlangte von der Regierung , daß sie die Verhand -
"on <n den Allierten wieder aufnehme , da die Konferenz
Die! ^ keinen ratifizierten Entscheidungen gekommen sei .
1Z17 sei überstürzt gewesen . Briand sei es gewesen , der
Hab? n

^ nannebmlichkeit überstürzter Verband ' ' >ngen anerkannt
5» tm

^ ' " isterpräsident Briand verlangte Aufklärung . Tardieu
Haben Sie nicht von der Möglichkeit gesprochen . INI ?

^ ^ " Zuschließen? Briand erwiderte : Vollkommen. Das ist klar,
dcy,

stattet mir zu antworten . Tardieu beendete seine Rede , in -
dok Kollegen aufforderte , ihren Willen dahin kundzuoeben,
dvk -s

Abkommen von Paris nicht annehmen und wünschen ,
Verdi' ,, Gegenstand die Verhandlungen wieder aufgenommen

erwiderte : In meiner Naivität babe ich zuerst Freude° ^ ^ Interpellation Tardieu vernommen hatte .
'<k k« n Vorzüae des Versailler Vertrages , aber
^ it»n

^ seine Fehler . Er wisse, unter welchen Schwierig-
' ^^udelt wurde Er müsse deshalb nachsichtig gegenüber
m Vertrag unter schwierigen Bedingungen

Letan ^ 7>" u, ->ndunq bringen mi !ss?n und der das Beste für sein Land
^ Abgeordnete Tardieu habe ein wunderbares Mo-

°" Wrichtet . Er habe geglaubt , daß Tradieu . als
i-b^ ^ die Debatte einariff , habe mitarbeiten wolle. Er habe

^ trag in der besten Periode kurz nach dem Kriege ver-
'

s
"
. einer Zeit , z» der das Prestige des Sisges noch vorhanden

k>. >ei In diesem Augenblick kannte man viel verlangen . d?nn^ " " vrliu „flen .
» Nl ^ k,<

Eraobnis einer wirtschaftlichen Konferenz, die ich
. natte . unter den bänden , die die interalliierte Solidarität

ver-
^ « voonrirlii

^ " llen ^
Damals bätte man aber das Parlament nickt hören

' U ^ >u, » u »s yuiir nian ,e,nc ^ liiaroeii
^ eb^ ?? vollständiae Isolierung der Regierung verlangt .^ Beifall .) Gewiß bände das Abkommen von Varis nicht

/" " " Die Kammer habe also das Recht , die Revision znBriand erinnerte daran , daß Tardieu ihm vorgeworfen^ ^ Erpedition von Saloniki aufbeben wollen . Nach
^ D ^nmer und Louch»ur sagt- der Ministerpräsident .'' / " uer ^ ertrag sei angezeichnet . Es fehle ihm aber nur
l! >,, ber-"bmten ? w !ll !n^' n . nämlich daß er lebensfähig sei.

ein5ukai>chi>n . müsse man fortgesetzt Anstrengungen
^

^ Mt habe gesagt, der Vertrag könne nur durch
^

' - deransgen '>brt werden,
^ » ri s

' die Fehler anerkannt . Die Konserenz von
"»Naen ^ " " "^ "ndnis der Alliierten verstärkt. Die Berech -
iiin ? feststehenden Annuitäten feien genau , ober die Berech -
5nbe Erv ? rtsteuer seien anzinweikeln . Jedenfalls aber
^iis»

" '
^ dieu getäuscht . , wenn er behaupte , Frankreich babe 3V- -35

^ " seiner Fordervnaen aufgegeben. Durch die Vereinigung
. "" - " -'benswn

man heute so feiere. Damals hätte man seine Mitarbeit

^vhr„ .
"
. Iahreszahlungen mit den abänderunosfäbigen

^ >t Aesorgt . daß man verknüpft werde
^ uld

^
Deutschen Wiederaufstieg . Was die Flüssigmachung der

beide
"" " e ' angt . so bemerke er. daß über diese Frage verhandelt

d>!irde >>- protestierte scharf gegen den Gedanken. Frankreich
!naae der Kriegsschulden der Agierten mit der der

^ ben
" ^ ^derungen verauicken können ^ Er saate wörtlich : Sie

s^ j - ° " ben können , daß England , dieses große und edle Land
,
" °chdem es sein Blut an unserer Seite vergossen hatte ,

denken könne , in einem solchen Konsortium Deutschland an die

Stelle von uns zu setzen ? Ich will unseren Alliierten nicht die Be¬
leidigung antun , eine derartige Hypothese zu diskutieren . Ich habe
die volle Hoffnung, daß die mit den Alliierten angeknüpften Ver¬
handlungen zu einem Ergebnis führen . Ein ernsthafter Schritt sei
schon getan . Die Lage bleibe schwierig. Die Konferenz von Paris
hätte zu einem Ergebnis führen müssen . Er habe ein Gefühl für den
Ernst der Stunde . Wenn man verhandle , sei es nicht das Parlament ,
sondern die Regierung , die fähig sein müsse, sich zu verständigen.
Wrnn die Regierung sagen müsse, man sei infolge des Willens des
Parlaments in eine Sackgasse geraten und wenn Drohungen mit
einer Ministerkrise nicht genügen, dann würde das Parlament
niemanden mehr sinden. um mit ihm zu reden.

Briand sprach alsdann von den neuen Zollmaßnahmen , die vor¬
gesehen worden seien . Während der Friedensvertrag von^ Lersaittes
nur Zölle auf gewisse deutsche Produkte vorsah, handle es sich jetzt
um allgemeine Zölle und Zollkontrollen im Rheinlande . Die Regie¬
rung würde über Verhandlungen von morgen nur mit großer Zurück¬
haltung sprechen . Alle Zwangsmaßnahmen würden solidarisch an¬
gewandt , sodaß Ls Deutschland von nun an nicht möglich sei, den
Versuch zu machen , sich seinen Verpflichtungen zu entziehen, oline daß
die Zwangsmaßnahmen in Kraft treten . Die Regierung . Hätte das
Recht gehabt, am 1 . Januar das Abkommen von Spa auszuspielen.
Da es ganz automatisch geschehen sei , könne man der Negierung
daraus keinen Vorwurf machen . Heute aber findet man sich einer
Gesamtheit von Zwangsmaßnahmen gegenüber, die in Erscheinung
treten würde , wenn Deutschland in der Entwaffnungsfrage oder in
der Frage der Zahlungen in Verzug geraten würde . Die Kammer
müsse entscheiden , ob das ein beträchtliches Ergebnis sei . Wenn nach
dem Abkommen von Paris die Deutschen seiner Ausführung Hinder¬
nisse in den Weg setzen , würde die jetzige Reaierung versuchen , ihre
Pflicht zu erfüllen und die Kammer könne sicher sein , daß das mit
aller erforderlichen Streng » geschieht . Briand erklärte dann , wenn
er die Möglichkeit hätte , außerhalb Frankreich die gesamten franzö¬
sischen Forderungen zu mobilisieren , er dies nicht tun würde.

Die Weltmärkte könnten eine derartige Forderung unmöglich
aufnehmen , und wenn sie es könnten, dann müßte Frankreich viel¬
leicht 12—14 Prozent befahlen . Durch die Iahreszahlungen käme
man aus dem wirtschaftlichen Druck heraus . In 1v Iahren wird die
Lage sich bessern Md in den verwüsteten Gebieten werde alsdann die
Tätigkeit wieder «' ' benommen werden.

Briand kaote : Die Sanktionen nnd Reparationen seien für die
kommenden Jahre sichergestellt . Tie jetzige Regieruna habe ihr Mög¬
lichstes getan . Jetzt , gehe sie nach London. Er könne aber dort
nicht hingehen , ohne Autorität zu haben , im Namen Frankreichs
zu sprechen . Wenn man ihm , nicht volles und ganzes Vertrauen
schenke , Hütte man , wie Tardieu gesagt habe , selbst einen vorüber¬
gehenden Bruch mit den Verbündeten ins Auge fassen können. Das
sei , was Deutschland gehofft hätte . Wenn dieser Zustand ein oder
zwei Monate gedauert hätte , wäre dann das Land nicht in seinen
Hoffnungen enttäuscht gewesen? Wenn die Konferenz kein Ergebnis
gehabt hätte , wäre das eine Katastrophe für das Land gewesen .
Seine Pflicht als Franzose sei es gewesen , zu einem gemein^ mor
Abkommen zu gelangen . Er habe sich nichts vorzuwerfen . Wenn
das die Kammer nicht glaube , dann solle sie es offen aussprechen.

Der sozialistische Abg. Auriaul svrach alsdann von der inter¬
alliierten finanziellen Solidarität . Nach ibm wollte der Abg. de
Maaellon das Wort ergrenen . Da das Haus aber sehr unruhig war ,
verlangte er selbst Vertaaung . Die Kammer be ?» ndete ihren Willen
dal' in , d" ß sie weder morgen noch am Montaa Beratungen "^balte -
wolle. Die Weiterberatung der Interpellationen wurde d ? alb aus
Dienstag r>"ckmittag vertaat .

Bergmann geht nicht nach Brüssel .
WTB . Berlin . S. Febr . Wie wir erfahren , hat der erste Dele¬

gierte der deutschen Delegation für Brüssel, Staatssekretär Berg¬
mann , eine Einladung zur Fortsetzung der Verhandlunge in Brüssel
für den 7. Februar erhalten . Herr Bergmann hat geantwortet , daß
die deutsche Delegation nicht in der Lage sei, der Einladung zu
folßen , weil die deutsche Regierung augenblicklich mit der Prüfung
und Durcharbeitung der Pariser Beschlüsse befaßt sei und hierbei
die Hilfe der für Brüssel bestimmten Sachverständigen nicht ent¬
behren könnte.

Das alliierte Gutachten .
WTB . Berlin , S. Febr . Die deutsche Regierung hat die Alliier¬

ten um Uebermittelung des Gutachtens ersucht , das die Sachverstän¬
digen in Brüssel aufgestellt haben.

Tie Uönigsfraqe in Unzarn .
TU Budapest. 5, Febr . (Drahtbericht .) Die Regierungspartei

hielt gestern abend eine Versammlung ab . in der es zu dem lange
erwarteten Zusammenstoß zwischen den Anhängern Karls I V . und d n
Abgeordnelen kam . die den Exkaiser Karl als en . thront erklären und
die Wahl eines neuen Königs wünschen . Die Versammlung , in der
es zu gegenseitigen Beschimpfungen kam . dauerte bis in die späten
Nachtstunden nnd endete mit einer Niederlage der Karlisten deren
S . andpunkt Ministerpräswen ! Graf Paul Teleky in einer längeren
Rode vertrat . Die Bauernabgeordneten hatten einen Antrag einge¬
brocht . der die Regierung auffordert , sich klar und deu lich auf den
Standpunk , der freien Königswahl zu stellen , wogegen Ministerpräsi¬
dent Telcky einen Gegenantrag einbrachte, dahingehend, die Pirtei
möge die Könwsfraae geaenwärUa nicht aufs Tapet bringen . Dieser
Antraa wurde mi vier Stimmen Mehrheit niedergestimmt. Die Fol¬
gen dieses Antrags sind noch nicht abzus ' ben . Die Anhänger der
freien Königswahl hakten eine Regieningskri 'e für unnermeidlich.
während die Karlistet - Andeutungen machen , daß die Nationalver¬
sammlung aufgelöst werde-

Ungarische Parlamentskrise.
TU . Budapest 3 . Febr . Graf Teleki ist mit S Mitgliedern der

^ egieruna und Z? Abgeordneten aus der bisheriaen aemei^samen
Regieninzsvartei ausgetreten . Mit der Gruppe des Gra 'en T leki

ird tie Kruppe des efemaliaen Ministers Szabo im Par ' a - ent
c' ehen Teleki will mit der konservativen Gruppe und mit den Le i-
timisten unter Andrassy zusammenarbeiten . Die Szabogruppe ist
gegen die Habsburger und will die Partei der kleinen Landwirte
und Bürger bilden .

Europäische Messen.
Vo»

Dipl . -Ing . Otts Ernst Sutter .
Direktor im Meßamt Frankfurt a . M .

Vor kurzem hat das Ausstellungs - und Messeamt der Deutschen
Industrie , das seinen Sitz in Berlin hat . sein Jahrbuch für
erscheinen lassen . Es handelt sich auch diesmal um eine Schrift , d»e
sich keinesvegs nur an die am Messewesen selbst Interessierten wen¬
det. Ihre Lektüre zeigt, zu welcher außerordentlichen Bedeutung
das Messewesen in unserer Zeit gelangt ist. Schon eine kurze Aus¬
zählung de -: wichtigsten europäischen Messen läßt erkennen, daß man
in fast allen europäischen Landern darangegangen ist, durch Messen
das Wirtschaftsleben anzuregen uiid in Gang zu halten und insbe¬
sondere dem internationalen Güteraustausch diese gerade in Zeiten
der Verkehrs - nnd Reiseoerteuerung so wichtige Einrichtung dienst¬
bar zu machen .

Beginnen :vir mit Spanien , so mag hervorgehoben sein ,
daß das Jahrbuch des Ausstellung - und Messeamts nachdriiälich da¬
rauf hinweist , die deutsche Industrie werde der Messe in Barcelona
auch im kommenden Jahr größte Ansmerksamkeit zu widmen haben.
Was Jtalie n angeht , so sind die Messen in Mailand , Padua uns
in Triest zu nennen . Für 1921 ist außerdem eine vierte italienische
Mustermesse in Neapel angekündigt , über die Einzelheiten indessen
nicht bekannt geworden sind . Die Schweiz besitzt in Ba 'el ein«
Messe , die ausgesprochen nationalen Charakter hat , d. h . zu der nur
ausschließlich Schweizer Firmen als Aussteller zugela» en werden.
Eine zweite Messe in Lausanne , die als Landwirtschafts - und Nah¬
rungsmittelschau ausgebildet ist, ist als Ergänzung der Bajeler
Messe gedacht . Von den französischen Messen ist an erster
Stelle die in Lyon zu nennen , für die u . a . große Bauten in Angriff
nnd zum Teil schon vollendet worden sind . Neben ihr bestehen
Messen in Bordeaux und in Paris . Belgien hat die Brüsseler
Messen . In England ergänzen sich die Messen in London . Bir¬
mingham und Glasgow wechselseitig . Das Messe- und Zlusstellungs-
amt teilt über die britischen Messen u . a . mit , daß sie nach wie vor
die wichtigste Institution der Außenbandels -Forderungspolitik des
britischen Uebeesee -Handelsamtes seien : „Im vergangenen Jahr
hat dieses Amt seine früheren Auslandspläne zu bestimmten Vor¬
schlägen zusammengefaßt. Darnach ist beabsichtigt, vom Mai 1S21
ab Wanderausstellungen britischer Erzeugnisse nach den Dominions ,Indien und Astasien, Südamerika und möglicherweise nach den Ver¬
einigten Staaten auszusenden. Die Wanderausstellungen sind als
Sammelausstellungen für je einige Tausend Ausstellungsgegenstände
gedacht , sur die gruppenweise ein gemeinsamer Vertreter von jezwanzig b '.s fünfundzwanzig Firmen anzunehmen wäre . Schwereund umfangreiche Waren sollen im Film gezeigt werden . Nebenden Uberseelsch-m Wanderausstellungen sollen in den ur>u .en euro -
p« ischen StaZten Ausstellunassäle errichtet werden , wo in häusigemWechsel dauernd britische Fachausstellungen veraustaltet werden

^ -landelt sich hier um ein Projekt , das man auch inDeutschland nicht aus dem Auge verlieren sollte .
«» P ^ e indischen Länder angeht , so versüß Schweden überdie gießen in Golcnbnrg , in Malmö und über Äe Nordlandsmesse inouitdovall . Außerdem wird eine schwache Kulturmcsse in Oester-

. und genannt . Die Meise in . Kristiania bezeichnet sich afs norwe -glsches ..Vnkaufsinstltut n>,r den Heimatsbedarf "
. Daß an derund Holzveredelungsindustrien . die iir

^ ii^ >
besonder -z stark vertre . cn sind, nur in begrenztem Umfangeeiln -i .zmen. erklart sich aus den besonderen Absichten dieser Veranstal -

.genannten Benennung der Messe ausdrücken.Hie dan , >che M es > e in Fredeiicia ist im vergangenen Jahr nur
noch einmal abgehalten worden. Als internationale Messe ist die-icnige von Helsmgfors aufgezogen , an der sich bekann lich auch di«
^ eutichz Gesellschaft sür Auslandsbuchhandel im vergangenen Jahrl - teil ' gt hatte . In de : Tschechoslowakei gibt es zwei Messen,die

.eine in Prag und die andere in Reichenberg. Deutsch - Oester -reich ist damit bcfchäf igt. öen alten Plan der Wiener Messe in die^ t umzusetzen . Von der Budapester Handels - und Gewerbekammer, jt auch „n vergangenen Jahr ein« Mustermesse in Budapest ver¬anstaltet worden.
t
. schland betrifft , so sind zu nennen : Br - slaua . M Königsberg . Leipzig und Stu tgart . das in feiner

^ uaost (Juwelen . Gold, Silber ) eine Fachmesse von Rang besitzt.
stch die Kölner Pläne zur Schaffung einerrijelniich. ii .Musterschau befinden, kann in diesem Augenblick nicht mit

Nmmthelt gesagt werden- Das Jahrbuch des Iusstellunqs und
.ccsseam ^ laßt >«tne Meinung dahin zusammen, daß von einem end-

.? ûmeben des Projekt «; noch nicht ftesprocken werden könne .Auch hiniichtlich der Danziger Messer steht bis jetzt noch nicht fest , ob
sie zu einer ständigen Einrichtuna werden soll . Der Vollständigkeithalber mag erwahni sein , daß in Berlin eine Eastwirtemessc zweimalveranstaltet wird und daß unter der Mitwirkung des Aus -
^ /lunqs - v :>o Messeamts Bemühungen im Gange sind , eine Verein¬heitlichung der Berliner Nahrungsmittelmessen durchzuführenMan sieht - Europa febli es nicht an Messen . Fraat man nachden ^ runden aus denen , ich die Schaffung der neuzei . liclier! Muster¬messen erklärt so wird man vor allem finoen . daß der Umstand deraußerordenlllch verteuerten Kosten des Reisenlassens auf Waren die« Schickung von Messen der Industrie und dem Hansel besondersempfehlenswert er .cheinen lassen . Es Hanelt sich hier um eine all 'gemeine europaische Erscheinung. Die V rkchrsnöte machen sich überall
p.el eno die ^ arife de: Eisenbakzn-en sind in allen Lände.??, währendder etzten Jahre ununterbrochen in die Höhe a schraubt worden Alldas fuhrt dazu , daß der Kaufmann wie der Industrielle nach Mitteln
sucht und greift , die ihm gestat en . seine Spesen so niedrig wie möglich
zu halten . Die modernen Mustermessen sind die unserer Zeit undinren ^ chwierigk ' iten im Verkehrswesen q»mäße?i Einrichtunaen zurAnregung und Behebung und Inganghaltuna des internationalen
Güteraustausches . Man wird aeneigt sein , zu fragen , inwieweit etwa
gemmnlale Interessen der Messen da' u beitragen werden, daß die
.̂ ei UTigen der europäischen Messen sich über sie gemeinsam berührende
Angelacnheiten verständigen . Nun . Tatsache ist. daß man . ohne als
Wolkenkuckuckshsimer erscheinen zu müssen , sich tatsächlich d - nken k"nn .daß der Zeitnunkt kommen wird , in dem Sie euroväischen Messen
miteinander Fühlung such ' n , um dort , wo sich Geleaenbeit dani bietet,vielleicht geme

' n^am arbeiten ?u können- Fürs erste sind Ansätze zu
einer solchen Entwicklung allerdings noch nicht wahr ? » nehmen. In «
dess -n stehen die Messen vielfach schon unter sich im Austausch ibrec
Vesöfien 'lichuneen und gelcgentlickien Besuche , wodurch zum mindeste»
das Sichkennenlernen onrb-'reitet und gefordert wird . ? m übriaen
li?" t der Wert , d ' n die Messen in ibrer kult" rpol ! >i ?ch" n Wirksamkeit
besitzen , auf der §>and : Sie sind Treffpunkt - der i" ernatioualen Ge -'chäft<-.w " lt . die . im Dienste einer praktischen Völkerverständigung
segensreiche Arbeit leisten können .

Das Ausstellungs - und sseamt in Berlin bat sich auk -einer
annzen Reihe ausländischer Messen durch Ausknn^tsstellen ve>" tr >' en
lassen , so in Utrecht, in Nelsingfors. in !?redericia , in Barcelona usw .
Das Jahrbuch des Ausstellungs - und Messeamts stellt fest, daß die
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Ergebnisse de- Auskunftsfiellen aufs neue belvi sen hätten , daß diese
Einrichtungen , an dci .en sich ni ^ nur kleinere und mittlere , ' andernauch die größten Firmen bctei ^ -" "l. den b-son ^ ^ n Bedingunzen der
Messen in glucklicher Wei ' e angefaßt seien UN . einem dringendenBedürfnis entsprachen - Auch n ..^i dieser Richtung hin zeigt sich das;mancherlei Beziehungen Mischen Dnitchland und sein ." , Messen und
5? " Massen des Auslandes bereits bestehen- Darüber ^ kann Heu e kein
Zweifel mehr aufkommen , daß die europäischen Messen zu den h 7vor -
ragendsten und wichtigsten Einrichtungen gehören , oie dem Wieder¬
aufbau des Wir . schaftsleben !- - ^seres Kontinents dienen .

Mittelstands Debatte .
Stimmungsbild aus dem Reichstag .

! ! Berlin . 5. Februar . ( Drahtdericht unserer Berliner Schiift -
leitung . ) Die letzte Sitzung vor d . r Wahlpauje bis Ende de -; Monasleidet an dem üblichen Gegensatz : ein mehr als halbl - eres Haus undeine übervolle Tagesordnung . An der Spitz : stehen 20 ll . ine An¬
fragen . zumeist deutschnatioimler Herkunft Dann kommt als erstereigentlicher Punkt der Antrag der Regierungsoar eien auf Erhöhungder Teuerungszulagen für Kriegsbeschädigte und ihre Hinte , blie . enen« tatt 25 Proz . sollen künftig 35 Pioz . gezahlt werden , die Eltern¬ren e von 1500 auf 3000 Mark erhöht und das steuerpflichtige Ein¬kommen in osn ein -elnon Stusen je um 2000 Mark gesteigert werden .Der Unabhängige Albrecht verlangt 50 Proz und 50V0 Mark . Eskommt ihm auch hier wohl weniger aus die Frage an . wo das Geld
herkommen soll , als auf den Effekt nach außen . Das jagt wm dannauch der Abgeordnete Mayr - Zwickau >Soz . i recht deutlich , der den
Kompromiszan rag als das Höchstmaß des vernünftigerweise Mög¬lichen bezeichnet Im Ausschuh hatten sich die Unabhängigen wieoer
ausgeichwiegen und jM kommen sie . um im Parlannntsberich . Figurzu machen , mit einem Mal hint ^ der Türe hervor , lhenau den aleickzenTrick warf der Abgeordnete Andr, ; ( Ztr .) den Kommunisten vor -Der Demokia Ziegler belegt « das noch genauer mit xr Mitteilungdaß er den Vertreter der Kommunisten üb - haupt nickt ein einzigesMal ,m Ausschuß erblickt habe . Mit R .'cht betont Zregl .' r . !» ß esderauf ankomme , den Kriegsopfern schnell zu helfen und nicht Stirn -
meniana zu . reiben - Nach zwei weiteren Reden wurde di - Debattemit Hilfe eines Schlußantrages geschlossen und der An .rag der Niehr -
hettsparteie » angenommen .

Dieselben Parteien waren auch die Väter einer Interpellationzum besseren Schutz von Kleinhandel und Gewerbe , die von dem Ab¬
geordneten Lange ( Ztr .) begründet wurde mit dem nachdrücklichenHinweis aus die in beteiligten Kreisen herrschende und berechtigteUnzufriedenheit . Es sollen nach dem Wunsche der Interpellanten1 . Erhebungen zur genauen Prüfung der Verhältnisse angestellt unddie obligatorische Organisationspflicht in Erwägung gezogen werden .Reichswirtschaftsminister Scholz versicherte , daß er diesen Wünschennicht unfreundlich gegenüberstehe und versprach , im März ein Gesetzüber die Organisation des Handwerks vorzulegen . Auch soll einHandwerkerbeirat bei seinem Ministerium geschaffen werden . Fernerwill er die Beziehungen zwischen Reichskohlenrat und Handwerker¬verbanden weyen der Belieferung enger gestalten . Daneben verwieser aber darauf , dich die seit 1913 eingetretene Verdoppelung der Ge¬
nossenschaften zeige , wie das Handwerk bereits den Weg zur Selbst¬hilfe beschritten habe . Doch solche Dinge , wie die Kreditnot ließen sichnur durch die Stabilisierung der Valuta bessern . Die Diskussionstieg dann tief in Einzelheiten , und der Saal wurde noch leerer alslneher . Es sprachen die Abgeordneten Wienbtck (D .N .) und Haber -mann sD .V . ) . Der Demokrat Kmes - Kassel legte öere6it5gtern )el?eGewicht darauf , festzustellen , das, das Handwerk kür die Not anderer
Berusspflichten iedeneit Verständnis bewiesen hätte und darum auchwr sich einmal Berücksichtigung oerlangen dürkte . Weiter wlkndte ersich gegen die KommunalisterungeplSne der Linksradikalen . Erst inder siebenten Abendstunde konnte man auseinandergehen , nachdemman noch eine lange Reihe Petitionen in Bausch und Vogen erledigthatte .

Tit »un " s »Berlrs >t .
TU - Berlin , 4. Febr . Am Regierungstisch Scholz , Braun .

. . Anfragen .
Auf e.ne kurze Anfrage des Abg . Philipp (Deutsch » .) erklärt ein

Regierungsvertreter , daß die Zahl der in Rußland befindlichenKriegsgefangenen etpa 5000 beträgt . Die genaue Feststellung der
Kriegsgefanx -enen in Rußland stoße auf große Schwierigkeiten . Abg .Havemann (D . Volksp .) fordert die Beteiligung des Handwerks beimBau des Mittellandkanals . Die Regierung erklärt , daß dies bei
den Tiefbauten Schwierigkeiten mache und nur möglich sei, wenn sichÄas Handwerk zusammenschließt . Bei den Hochbauten würde es sicyeher ermöglichen lassen . Abg . Dr . Mumm (Deutschn . ) beschwert sichdarüber , daß in Arnsperg bei angesehenen Mitgliedern der deutsch-
nationalen und deutschen Volkspartei Massenhaussuchungen wegeneiner angeblichen Verschwörung vorgenommen worden sind . Die Re -
g eruny erklärt darauf , daß der preußische Ministe ? des Innern
noch nicht über die Angelegenheit benachrichtigt sei. Auf eine An¬
frage des Abg . Philip » (D . N .) teilt die Regierung mit , daß die
Einfuhr von ausländischen Keks nicht aesta ' tet sei. Abg . Frau sieg¬
le » (Unabh .) beschwert sich darüber , dag Anfang Oktober 40 Offiziereund 160 Soldaten nach Heilbronn verlegt worden sind und daß die
Offiziere trotz der Wohnungsnot Privatquartier « beanspruchen . Die
Regierung läßt darauf antworten , daß die Verlegung auf eine For¬
derung der interalliierten Kommission zurückzuführen ist und daß es
sich aber nicht um Soldaten , sondern um Zivilangestellte eines Auf -
lösungskommandos handelte . Auf eine Anfrage des Abg . Dr . Löwen -
Pein ( Unabh .) teilt die Regierunq mit . daß sie den Umzug des Zen¬
tralnachweisamtes für Kriegergräber und Krieg - verluste nach Span¬
dau selbstverständlich unter Vorbehalt der Bewilligung der siir den
Umzug erforderlichen Mittel beschlossen habe . Abg . Degl rl (D . N . )
fordert , daß auch den im besetzten Gebiet für längere Zeit ab¬
kommandierten Beamten die Besotzunaszulage gewährt werde . Tie
Regierung erklärt darauf daß ein Ausgleich durch erhö '

. te Tage -

Mus Ikunlt unci Geikesvelt.
Die Religion im moüernen Geistesleben.

Aus einem Vortrag von Pfarrer Sto b er - Ispringen im Arb : iter -
bildungsocicin Karlsruhe am Januar 19^1 .

K . ne Frage ist so viel umstritten , wie Sie nach Wesen Not -
wend igkei . und Wahrheit der Religion . Die einen ha ! en sie wohl für
gan , heilsam , al>cr keineswegs kür unentbehrlich , namentlich bei ent -
spreckMder „Bildung "

, and rc sehen in ihr mit Nietzsche geradezu ein
Hindernis siir wahren Fortschritt - Jedenfalls sind wir trotz Schkier -
machers berühmten Reden über die Religion an die G,bilde en unter
ihren Veräch -ern und trotz Windelbands und Euckens Einstehen für
ihren Wahrheitsgehalt noch w ?it davon entfernt , es als selbstverständ¬
lich anzusehen . daß in das allgemeine moderne Kulturbewubtsein

ên Wissenschaft Mo ?ol und Kunst auch die Religion hineingebort ,
er könnte es nicht auch umgekehr . sein , daß in dem Nichtrelgiölen

e e ursprüglich ? Anlage jedes normalen Menschen verkümmert ist
) feine Nichtreljgiosität vielmehr einen Mangel an innerer Ge¬
lassenheit und wahrer Bildung bekundet , er also eiqen lich ein

.. . trüppel am Geiste " genannt werden müßte ? Was ist denn Re¬
ligion ? Nach Goetb <s bekanntem gutem Spruche (In unseres Busens
Reine roat ein Streben . . .) ist sie die freie volle Hinaabe an ein
Höheres , ja Höchstes, das jeden Suchenden unwiderstehlich en sich
Siebt , sich 5hm enthüll . ihn zu Dank und Vertrauen stimmt aber im
riefsten Gnind ' doch ein heiliges Geneimnis bleibt . Wi " fraeien :
Kennen Wissenschaft . Kunst und Moral , diese modernen Surrogate
für Religion , t - diesem Sinne w rklicb die Religion ersehen ? Hai
N' er Wissenschas, , Moral und Klinkt besitzt, damit auch ohne wei eres
Neligsion ? Mi nick»t n . Die Wissenschaft will kein Geheimnt '
dulden , das Sck' öne ist noch nicht das Heil ge und das Sitt - nge ' etz
müß ^e peil -milizie ^ werlen . wenn es in uns religiöse Emvf ' ndunge »
e " slösen sollte . Die eenznnten Geiste -' ^etätiaun ^en well n und
kötmen uns anck nur in dies " Welt cin ^ '^ ren währen » die R ' li ' ion
uns rn »c nn '̂ chibare Wel erschließen will . Und sie will damit
un ^ ^em Geiste »u der inneren Ei " ^ei und Geschl " ss ' n^->! > v : r ^elf n
n ^ ch oet er gan - naii '.' gen' öß verkannt die er " ber sich falbst ni ^' t m
Hchan- n vermag , da >-r die in ihm liegenoen Snann " " gen und Disso-
i' anvn zwischen ^ deal und Wirklichkeit mich mit 5ilse jener andern
Bestrelungtn nicht lösen kann Nur durch die Religion ist er im -

1? aSische Press " .

stände , zur Harmonie der Persönlichkeit hindurchzudringen und dieselbs
in einem festen ewigen Grunde zu verankern . Die Wahrheit diejer
Wel .anschauungen kann freilich nicht mathematisch bewiesen , sie kann
nur unmittelbar erlebl wcrti .n . Das darf uns abi ." an ihr
durchaus nicht irremachen beruht doch auch auf den anoern Geistes¬
gebieten im I . tzten Grunde alles auf „Glauben "

, auf dem Veri ^a -uen
zu Axiomen . Hyvoth :sen, Ueberlieserungen , Id «^ n und Idealen . Die
vielen Unrellgwsen bewoisen dann nur daß sie ihr eig nes Geistes¬
leben in seinem tiefsten Bedürfnis nach noller Einheit und Geschlossen¬
heit noch nichi erfaßt haben un .d daß di -> Werte des Heiligen etwas
so Hohes und Feines sind , daß nur Hochgesinnte sie be -vei 'en und in
sich aufnehmen können . Wohl sind der Religionen gar oi« l >. aber
ihnen allen liegt doch ein Gemeinsames zugrunde ! Das Innewerden
d s Unehlichen im Endlichen , dl « Hingabe an ewige Märkte aus
Dankbarkeit und ?ur Selbstbehaup ' ung . Gesunde Religiosität wird
aber das geschichtlich Gewordene nicht verachten und e -wa in religiö¬
sen Subjek irn'snius liiisarten sondern gerade An 'chluß suchen an die
sübrenden Geist r welche das religiöse Verhältnis musteroültia erleb !
bal 'en - Natürlich ist e <-, nicht einerlei . w?n> wir vns anschließen , ob
Buddha . .? -?ra hnstra Christus oder Mubammed . Eben hier »r' U die
biblische Mannna gam besonders alles zu prüfen und d "s Gute zu
bewllen . Für alle Zeit n aber bat Augustinus das Rich ige ge¬
troffen . wenn er laat : Gott , du hast uns zu dir geschassen, und uwsvr
Herz ist unruh . g . bis daß es R " he findet in dir >

Zum Tode Karl Hauptmanns.
Wie wir gestern abend noch in einem T ' il der Aben >d ?" >! 'NZb >!

inj teüen konnten , ist unerwartet am vorgestrigen Donne "? tag Ka ? l
Hauptmann , Gerbard Hauptmanns älterer Bruder eestorben . Er
war aeboren am 11 . " " ai 155 ^ ?u O5erfal ' hrunn in Schlesi -'n als ?mei -
! er Sohn des L' ctelbesii'er-'. R . Hauptmann . Karl studierte n-' ^ v-'m
er das Gymnasium abso^ x'rt hatte . N '» " rwissenschast'n » - d
sonb?» und ?og sich n/>?5 Erlaneung der Doktorwürde nach Schreib -̂rhau
zurück u ?n ^ ! er d ' '' ^ christ ' 'e l̂erei ' U l ' be-i .

V ' n s ' ! »' "« W^ r ?en oen^ nnt ? 't' se !n ^>'r
moder " ' !! BfnN - l -' N! ' " ( l ?" !' ) d ^s Sch ^nkp ' ' l ..Moria '" ' ?"
'' " y ? chzn^n ?«' l . Maldlei ' e "

..S -wn -nni -ind - r ^ r " Ge > ich e
^ 1 1 meinen !

>as Sck' ^" ^niel ^ » ^ "ro^ >nn >'de" ^ 1^01 ) . .u ^ t ' re
Wirklichkei " Vort ^ ^ llL02 ) . Mathilde "

. Roman ( IM ») d 'e Er¬
zählungen „Au ?. Hütten am Hange "

, sas Schauspiel „Des König ?

Mittaablatt . Samstag , den 5. Febrnar IM . Nr . KS .

Harje " ( l !W >. die ErM )!ung >.n „Miniaturen " llvtl ^ j . das Schausp »^
„Die Austreibung " llS »51 . !» e Erzählung ..Einsältlge " ( 1Lu5) .
Bühneudich . ung „Mojes " lISW ) . der Roman ..Einhart , der Lächl« r.lM >7 >, die Erzählung „Judas " s1SV8 >, das Schaujpl -I „Pan .p .elc
llv00 > „Das Geheimnis der Gestalt "

. Vortrag slM !») . „Napo c ?
Bonaparte "

, zw-ei SclMuspiele ( 1910) , die Erzählungen . .Nack e
slgll ) , der Roman ^ Zsm» . l Friedmann "

<19l2 ) , das Schauspiel „D ^
lange Iulc " s1 !>12 ) , das Schauspiel .Hie armseligen Besenbinder
( 1013) . oie Erzählungen „Schicksale"

, das Schauspiel „Krieg
Tedeum " ( 1014) . das „ Rllbi 'zahlbuch "

. die dramatischen Szenen
dem großen Kriege " (1015) , .Hort wo im Sumps die Hürde st '̂

A . '
Sonette ( 1010) , „Tobias BunXschuh"

. burl . Tragödie ( lölli ) .
Rebhühner "

, Komödie ( 1010) „Die ural . e Spbinx "
, Vortrag <1016>-

Karl Hauptmann ist ein bodenständiges viel 'ei iges Talent
fe

'
ner An<asy !iker . dessen Hauplkraft in der detaillierten .

Psychologie seiner Gestalten und seiner idealistischen Lebensersassun «
liegt .

— Galerie Mo « . Die Februar Ausstellung in der Galerie Mo ?b'
Kaiserstr . 187 , bringt Gemälde -Kollektionen von Eugen Segew >>>-
A . H . Stärck , Gustav Kullrich und Uta von Weech , ferner Ein .̂ lwer
von M . Böhm . H . Issel . W . Kornhas , G Maier -Eulenböck . P - L
ler , wie neue Graphik von K . Lacroix und A. H. Stärck . Die » u
stellung ist täglich von 10- 5 Uhr (Sonntags > l — ! ) geöffnet . .

Eine Vurte '
sche llraufsöhrnng . Am Heidelberger S > a v

theater erlebte Mittwoch abend ein neues Bühnenstück von ^mann Burte „Der letzte Zeuge " die Uraufsührnng . Das o >
^

verkaufte Haus spendete starken Beifall , sür den der a » we>cn
Dichter danken konnte . Das neue Bühnenstück Burtes ist
außerordentlich wirksam , läßt aber in dichterischer Hinsicht sehr o
zu wünschen übrig . Die Auksübrung konnte befriedigen . ^— Donaneschinger Musik ' Nege. Im August d I ist bier
aroße s K a m m e r m » s i k fe st unter Benug namhafter Kavaiit ^"' ! ? R ' chard S ^ra " k' Ni ? ! ' ck> Weingartner und Pkimer geplant . ^^ fh ? hat d ^n Fürst n z» ?vi! rstenb <' 7g zum Schirmherr » und wird
^ ber drei Tage erstrecken ( ^ . , 7 und 8 . August ) . „

Denkmalspflege in Säcklnaen Das Ministerium des
" nd Unterrichts bat den - Schriftsetzer Emil Kersbach 5um ^
servator der urgeschichtlichen . frübgeschichtlichen Altertümer uno
turdenkmale des Amtsbezirkes Säckingen ernannt .

gelder für kommandierte Beamte geschaffen sei . Abg . Dr . Kahl
( D . V .) frägt an . ob es richtig sei , daß die interalliierte Rheinlaud -
kommission beschlossen habe . 7 Beamte der Reichsvermögensverwal -
tung von ihrem Posten zu entheben . Ein RegierungZv .' rtreter er¬
widert , einige Beamte sind bestraft worden , weil sie angeblich geg : n
die Verordnung der Besatzungsbehörden rerstoß . n haben . ( Hört .
Hört !) Tie Beamten haben nur ihre Pflicht getan , den Bes,itzungs -
l^ hörden steht keine Rechtsgewalt zu . Die Reichsregierung wird mit
allen ihr zur Verfügung stehenden Mitteln dagegen vorgehen . Am
20. Juli 1910 sind von einem amerikanischen Leutnant in Diburg im
Westerwaldkreis ohne jegliche Veranlassung der Landwirt Heinrich
Käß und die Witfrau des Landwirts Ludwig Droß erschossen wor¬
den . Abg . Dr . Becker-Hessen (D . V .) frägt an , welche weiteren
Schritte getan worden seien und ob von den Vereinigten Staaten
tatsächlich eine Ersatzleistung zu erwarten sei , und ob andernsall -? die
Regierung bereit sei von sich ans die Not der Hinterbliebenen zu
lindern Von der Regierung wird erwidert , daß mit Amerika vor
der Ratifizierung des Friedens keine Verhandlungen stattfinden kön¬
nen und daß Vorschüsse noch nicht gegeben worden seien . Auf eine
Anfrage des Abg . Hosmana - Ludwigs asen (Ztr .) wird erwidert , daß
es den Ländern überlassen ist, die Form der Willenserklärung über
Teilnahme oder Nichtteilnahme der Kinder am Religionsunterricht
festzusetzen. Abg . Dr . Hclsser ch (D . N .) rügt , daß ein Sammellager
der Reichswolle A .- G . von einem süddeutschen Industriellen die
Zahlung von 100 Mark gefordert habe , wenn er den Wagen für den
Abtransport der von der Reichswolle - A .- G . gekauften Materialien
nicht beschaffen wolle . Ein Regierungsrertreier erklärte , daß dieses
Unwesen mit allen Mitteln bekämpft werde : die Sühn - könne nur
durch rftafrechtliche Verfolgung erfolgen . Es ist unrichtig , daß sich noch
deutsche Kriegsgefangene — Anfrage Frau Miiller -Ottried (D . N .)
— in rumänischer Gefangenschaft befinden . Wegen der Verfolgung
eines Deutsch -Amerikaners durch amerikanische Detektive auf deut¬
schem Gebiete — Anfrage Tr . Curzius Heidelberg (D . V .) — habe
die amerikanische Besatzungsbehörde sich entschuldigt . Das deut che
Mädchen , das bei dem Vorfall durch einen Revolverschuß verletzt
wurde , wird entschädigt werden .

Auf eine Anfrage Körner (D . N ) wird erklärt , daß bei der
beschleunigten Veranlagung des landwirtschaftlichen Vermögens zum
Reichsiiolvpser die Einhaltung o-?r Grundsätze des Reichsnotopfer -
geseyes (Zuzwbung des von landwir schaftlicken Berussveriretungen
beigebrachten Materials ) nicht möglich war ; bei der abschließenden
Veranlagt v.g wird das geschehen.

Auf der Tagesordnung steht dann ein Antrag aller Pirteien mn
Ausnahm « der Unabhängigen und Kommunisten , der die Regierung
ersticht '.rnverzüglich Schritte zu un ernehmen . um sür die Kriegs¬
beschädigten und Hinterbliebenen die Teuerungszulage mit Wirkung
vom 1- Januar 1921 ab von 25 auf 35 Prov zu erMzen . Bei der
Altersrente sei in K 15 der Betrag von 1500 auf 3009 Mark zu er¬
höhen . Ferner sollen die Stufen des einkommenstcuerpflich igen Ein¬
kommens (H

'
KZ) je um 2009 Mark erhöht werden .

Die Vorlage wird nach kurzer Aussprach :, an der sich die Abog .
Albrecht (Unabh ) . Meier - Zwickau (Soz . ) , Thomas (Komm ) . Andre

"(Ztr .) , Bruhm <D .N .) , Ziegler (Dem .) , Schwarzer (Bayer . Vpt .>.
Adams (D . Vpt . ) beteiligen , angenommen - Weitergehende Anträge
der Unabhängigen werden abgelehnt .

Die Mi telstandsinterpella ' ion.
Auf der Tagesordnung steht dann die Interpellation der Regie¬

rungsparteien , die auf die Notlage des Handwerks , des Kleinhandels
und des Kleingewerbes hinweist .

Abg . Longe ( Ztr .) begründet die Interpellation nnd fordert Er¬
hebungen über die beftchenden Verhäl nisse. Die Pflichtzuos 'höriok ik
zu Organisationen des Handwerks muß erwogen werden . Die
Leistungsgernnin ^chaften des Handwerks sollte man nach Krä ' ten
fördern . Direkte Verbindung mit der Kohle - , Eisen -, Stahl - und
Holzproduktion muß hergestellt werden -

Reichswirtschaftsminister Dr . Scholz : Die Regierung betrachtet
es als ihre vornehmste Pflicht , der Reichsverfassung entsprechend die
Wün ' che der Interpellation zu fördern . Der Mittelstand hat durch
die Kriegsfolgen besonders gelitten . Es fehlt an Betriebekapital .
Daw kommen die Balutaschwicrigkeiten . Die Betriebe haben sich
auch ungeheuerlich vermehrt . Das Handwerk soll durch staatliche
Aufträge unterstützt werden , auch bei Bauarbeiten . Die Kohlen¬
frage ist eine dunkle Frage . Man fordert jetzt nicht nur 2 . fondcm
2 .2 Millionen Tonnen monatlich kür die Entente . (Hört , hörtl ) In
Frankreich herrscht aber Kohlenüberfluß , während wir aber den
schwersten Forderungen ausgesetzt sind .

Zwischen dem Reichskohlenrat und den Handwerksverbänden soll
eine bessere Verbindung hergestellt werden . Das Genossenschafts¬
wesen hat einen erfreulichen Aufschwung genommen : die gewerb¬
lichen Genossenschaften haben sich von 1913 bis 1918 fast verdoppelt .Das Handwerk hat also den Weg der Selbsthilfe bereits beschritten .Das Luxussteuergesetz soll angeblich die Qualitätsware erdrosseln :für Abhilfe wird gesorgt . Ein Gesetz über die Organisation des
Handwerks soll im März vorgelegt werden . Ein Handwerkerbeiratbei meinem Ministerium wird eingerichtet . Die Zahl der Lehrlingehat wesentlich zugenommen : das ist ein gutes Zeichen für die Lebens¬
kraft des Handwerks . Eine Kommission für die Beratung der Lehr¬
lingefrage ist zusammengetreten . Wir werden versuchen , dem Hand¬werk einen Boden zu schaffen , auf dem es blühen und gedeihen soll.(Beikall .)

Die Besprechung der Interpellation wirk beschsoffen.
Abg . Hünlich (Soz . ) bestreitet , d ß die S ^zialdemok -atie ein '.

Gegnerin des Handwerks >n . Das Großkapital nimmt dem Hand¬werk die Rohstoffe weg .
Abg . AZicnbeck (Deutschn .) : Gegen die Sozialisierung und die

Kommunalisierung hat das Handw - rk geu. ali . gc Demonstrationen
veranstaltet . Das Handwerk ist ein sicherer Tamm gegen den Bolsche¬
wismus , den Schuhmacher , Schneider und Bä k.:r kann auch der
Bolschewist nicht entbehren . Rohstoffe sind vorhanden , dem Hand¬
werk fehlt aber das Geld und eine kaufkräftige Kundschaft - Die

Luxussteuer wirkt k - lturwidrig und handwerkerfeindlich .

Abg . Hagemann (D . V ) : Der letzte Rest der Zwang > Wirtschaft
muß beseitigt werden . Die Aussichten für das Handwerk sind an
und für sich nicht schlecht , zumal das Handwerk wieder einen Teil
der Arbeiten der Industrie wird übernehmen müssen . Das Hand »
werk muß als vollkommen selbständiger Stand neben der Industrie
und Landwirtschaft erhallen bleiben .

Abg . Karsten ( Unabh .) : Die ganze Interpellation ist ein Wahl »
Manöver , ein Bluff .

Abg . Kniest (Dem .) : Ich bedauere dies« Angriffe und daß die '«
Gesetzesvorlage eist am letzten S '

tzungstage in später Stunde und
vor so wenigen Abgeordneten zur Verhandlung kommt . (Im Hau «
sind nur noch 19 Abgeordnete anwesend !) Wir danken dem Ministe !
für seine Zusage , die nachgeordneten Stellen handeln aber öfters
anders . Man sollte den Hauswirten etwas mehr bewilligen damit
sie Reparaturen vornehmen können . Für die Handwerker ist die
Pflichtorganisation notwendig .

Abg . A,ud (Barir . Volksp ) : Wir in Bayern haben keine Wah¬
len und haben die Interpellation doch unterschrieben , weil sie not¬
wendig ist. Wir lehnen jed« Kommunalisierung unbedingt ab . Es
muß die Zeit kommen , wo der Handwerker wieder Hammer und nicht
Amboß sein wird .

Abg . Ei > nberger (Bayr . Bauernbund ) : Auch wir Bauern habe «
ein großes Interesse an einem kaufkräftigen Mittelstand . Handwer¬
ker und Bauer xehören zusammen .

Damit ist die Interpellation erledigt .
Angenommen wird ein Antrag sämtlicher Parteien , wonach die

Zahl der Schriftführer des Reichstags von acht auf 12 erhöht wird .
Zahlreiche Ausschußberichte werden erledigt .

Das Haus vertagt sich sodann auf Dienstag , den 23. Februar ,
nachmittags 3 Uhr : Anträge und Haushaltspläne . (Innen - und
Arbe >itsm nisterium ) .

Schluß 7-30 Uhr .

TaS Verbot der karnsvaiistUchen Beranstaitunge »
<Z. Aiüiichei, . 5. Febr . (Eig . Meldung . ) Der bayrische Minister¬rat hat am Donnerstag abend noch einmal sich mit der Frage tes

Verbots der karnevalistischen Veranstaltungen besaßt . Nach ein -
xehenden Veratungen beschloß der Ministerrat die Ausrechterhal .u .igdes Verbots . Wer dem Verbot zuwiderhandelt , hat gerichtliche Be¬
strafung zu erwarten . Der Mitteilung ist noch ein Kommentar
beigegeben , der besagt : Angesichts der furchtbaren Lage darf ma »
von der Bevölkerung erwarten , daß sie aus solche Fa >chingsunicr -
Haltung verzichtet . Es ist in München unmöglich , zur Zeit für eine
vaterländische Kundgebung einen Saal zu bekommen .

Tie St nerlasten TentschlandS und der Alliierte « .
WTB . Paris . 5 Febr . „Havas " veröffentlicht mehrere Nach»

träge zu dem Bericht der Sachverständigen in Brüssel , u . a. eine »
Vergleich der Steuerlasten in Deutschland , Frankreich , Italien und
Großbritannien . Eine einheitliche Vergleichung hat sich zwar nicht
ermöglichen lassen , aber immerhin hat eine Gegenüberstellung sol«
gendes ergeben : Die Steuern und Auslagen jeder Art , regelmäßig «
und außergewöhnliche , aber ausgenommen örtliche Auslagen , er«
geben in Deutschland 38 .596 Millionen Mark , in Frankreich 15.471
Millionen Franken , in Italien 7100 Millionen Lire , in England
1085 Millionen Pfund Sterling . Das sind auf den Kopf der Be¬
völkerung umgerechnet für Deutschland : 599 Mark . Frankreich
300 Franken , Italien 200 Lire . Die gesamten Ausgaben ergäbe »
folgendes Bild : Deutschland 111 .200 Millionen Mark , Frankreich
-17.332 Millionen Franken , Italien 26.432 Millionen Lire und Eng '
land 1162 Millionen Pfund Sterling .

Die deutschen Kokilenlieferunge «.
WTB Paris , S. Febr . „Le Peuple " sagt zu der gestrigen mini «

fteriellcn Erklärung , die Ansicht , daß Deutschland jetzt 2L Millioneil
Kohlen monatlich liefern könne an Stelle von 2 Millionen Tonnen ,
bedeute für die Arbeiter eine erschöpfende Mehrarbeit . Man könne
nicht behaupten , daß dies durch den Bersailler Vertrag gerecht»
fertigt sei, weil das dem Vertrag beigegebene Arbeiterrecht de«
Grundsatz des achtstündigen Arbeitstages vertrete und schon bei
einer Arbeitsleistung von 2 Millionen Tonnen monatlich erheblich
mehr gearbeitet werden müßte . Wenn aber Briand gestern betont
habe , daß sich die deutschen Arbeiter Frankreich gegenüber in einem
Zustande der Hörigkeit befinden , so beschwöre er damit Hetzerei ««
gegen die Entente hervor .

Amerikanische Kohle für England .
ei. London , 5. Febr . ( Eig . Drahtbericht . ) Die Londoner Gas »

fabrik hat angesichts der wachsenden Lohnforderungen d« r englische«
Grubenarbeiter beschlossen, ihren großen Kohlenbedars in Amerika
zu decken, weil die Kohlen dort billiger sind . Gestern traf ein ameri »
klinischer Kämpfer mit amerikanischer Kohle auf der Themse «in . Er
wurde sofort entladen .

Die Liquidatioassrage .
WTB . Berlin , 5. Febr . Zwischen der deutschen Regierung u«d

der britischen Regierung war vor einiger Zeit ein Schiedegericht
über eine Auslegungsfrage des Friedensvertrages beschlossen wor¬
den . Es handelte sich darum , ob britische Untertanen verlange «
können , daß ihnen ihre liquidierten Vermögensstücke , soweit sie noH
vorhanden sind , in Natura zurückgegeben werden . Deutschland rer «
tritt den Standpunkt , daß die englischen Kriegsgesetze als all
meine Liquidationsmaßnahmen zu betrachten seien und daß dies«
England keinerlei Anspruch aus Erstattung in Natura geben . I ^
hat die britische Regierung mitgeteilt , daß sie den deutschen Stand «
punkt annehme und aus eine schiedsrichterliche Entscheidung ver¬
zichte.
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Sadikcher Kandtag .
sNachniittags -Sitzung .)

? >.I ^ Karlsruhe , q . Zedr . Präsident Dr . Kops eröffnete kur^ nach
4 Uhr die Tikung . Das Haus ist schwach besetzt. In der Einzel¬
beratung des Ministeriums des Kultus und Uinerrich .s bespricht Aög .
Ziegel,naicr -Obcrkirch (Ztr . ) die ärzllict >e Untersuchung in dcr PoU -
Ulnll zu Freiburg . Redner rügt . dasi die Krankentasscnpatienten ncch
dejonoere Gebühren en .richtnl müßb : n. Minister Hummel ba . um
Überlassung Zx>z Materials zur Durchprüfung . — Abg . Dr . -Äock
( Dem -) äukert « sich ebenfalls zu dieser Ans .'l :genheij .Ad<>. Dr . Schosc» (Ztr .) : Es ist mir mitq -ueilt worden , die
-Legierung wolle NachhUseunterrich » an höheren Lehranstalten ein -
nw en . Ick bitte um Auskunft . Die Schüler der oberen Klassen der
höheren Schulen sind in die Ausstellung zur Bekämpfung der
venerischen Krankheiten geführt worden . Die Absicht, ist wohl zu ver -
>.! »,' ist ein gefährliches Experiment . Man kann über
ote Ausitellung und über die Bilder , die aus den Strahn darüber
herumgeführt werden sehr verschiedener Meinung s in . Ich b . stv : ite

Schule das Recht , solche Führungen der Schüler durch solche Aus -" kuunzen vorzunehmen . Derartixi : Ausstellungen können nicht nur
abstoßend , sondern auch destruk iv wirken .
»? Hummel : Es ist mir nickxt bekannt , daß beabsichtigt ist
?. ^ hu >eunt ?rrich . in den höheren Schulen einzuführen . In vertrau -
ticher Aussprache ist dies erörtert word : n ; ein fester Beschluß wurde
nicht gefaßt . Ich betauere . daß solche verrauilchen Vorbesprechungen

Gegenstand der Erörterung gemacht wurden .
, Abg . Mayer - Karlsruhe (D .N .) stimmt dem Abg . Dr . Schofer in

seiner Ansicht über den Schülerbesuch in der genannten Ausstellung
i Abg . Dr . Bock (Dem . ) : Auch ein Besuch der Schüler , wenn er

A " verständnis mit den Eltern geschieht , kann aufklärend wirken .
^ Abg . Ziegelmaier -Oberkirch (Ztr .) : Die Absicht dieser Ausstel¬
lungen ist eine gute . Die Geschlechtskrankheiten haben seit dem
Kriege außerordentlich zugenommen , vor allem auf dem Lande . Von
ärztlicher Seite wird das bestätigt . Die Geschlechtskrankheiten auf

Lande sind deshalb so gefährlich , weil sich die erkrankten Leute
Icheuen, zum Arzte zu gehen . Dadurch wird die Krankheit auf die
künftigen Geschlechter übertragen . — Abg . Dr Bock (Dem .) bestätigtoas Umsichgreifen der venerischen Krankheiten auf dem Lande . —
Ädg Stockinger ( Soz .) : Auch mit Mitteln der religiösen Erziehung
erreicht man nicht die vollkommene Enthaltsamkeit , die wir zur Ver¬
mutung der Krankheiten wünschen . Durch überstarke Prüderie wer¬
ben die Dinge nur verschlimmert . An der weiteren Erörterung die -

eNage beteiligten sich die Abgg . Dr . Mayer (D .N .) und Dr . Scka -
!55 >3 >r .) . — Minister Hummel teilt aus den Akten mit . daß die
vuhrung der Schüler nur mit Zustimmung der Eltern unter Leitung
»^ Schularztes eriolgte und aus der Ausstellung zuvor diejenigen
A '^ arate entfernt wurden , die zu Bedenken Anlaß geben konnten .
Ach kurzen Bemerkungen des Abg . Rockel ( Ztr .) erörterte Abg .>ayer -Karlsruhe (D .N . ) die Vorbildung der Lehrer , deren Fortbil¬
dung zu erweitern wäre . Die Vorbildung sollte aber nur auf dem
<uege des Seminars erfolgen .
5. . Abg . Strobel (Soz .) bat den Teilnehmern an Turnkursen den
Zahnausfall zu ersetzen. — Minister Hummel erklärte sich zu Ent¬
gegenkommen bereit .
^ Bei dem Titel Realanstalten kam ein Antrag der Abg .
Kellert (Soz . ) und Gen . über die Umwandlung der Bürgerschule

Rastatt in eine Realschule zur Sprache . Abg . Wiedemami
lotr . ) berichtete darüber und bat den Antrag annehmen zu wollen .

Abg . Dr . Schofer (Ztr .) erkannte an . daß Rastatt eine Realschule
notwendig hat . Man müsse aber die Finanzlage des Staates berück-
stetigen . In diesem Sinne würde er für den Ausschußantrag stimmen .
. Minister Hummel erklärte , daß er auf dem Boden der Regelung
Ar Angelegenheit stehe, wie sie zwischen der Regierung und dem» taat getroffen sei . In dem Nachtrag zum Staatsvoranschlag solle" N Betrag dafür eingestellt werden .
^ Nach kurzen Ausführungen des Abg . Mellert (Soz .) wurde der
Antrag Müller einstimmig angenommen . Bei Titel „Gewerbliches
^ nterrichtswesen " rühmte Abg . Niederbiihl (Dem .) die Tätigkeit der
^ yrmacherschule in Furtwangen und des Direktors Naumann . Auch' " der Schnitzerschule würde tüchtig gearbeitet . Dort widmeten sich
^ Z

'
.retche Kriegsinvaliden dem Schnitzerberufe . Dem Direktor Hausse

^ aun
^ ° "

l
^ Tätigkeit . In beiden Anstalten bestehe aber

Minister Hummel teilte mit . dag über den Raummangel der Uhr -
macyerschule in Furtwangen Verhandlungen stattgesunden hätten ,
^ bestehe Aussicht , daß Abhilfe geschaffen werden könne . — Abg .
Mehner (Soz .) widmete den Gewerbeschulen Anerkennung siir ihre
^ tigkeit . — Abg . Weber (Soz .) wies auf die Schwierigkeiten der
^ elbständigmachung der Handelsabteilunzen der Gewerbeschulen hin .
>5n Durlach sei eine selbständige Handelsschule nicht notwendig ,

f Minister Hummel : Die Gewerbeschule hat ganz andere Aufgaben
Ae Handelsschulen , infolgedessen muß man für selbständige Han -

aelsschulen sorgen . Wir verzichten aber auf die Durchführung unseres
Erlasses dort , wo er nicht durchgeführt werden kann ,
n -,

Amann (Ztr .) : Den lobenden Worten des Abg . Niederbühluver die beiden Anstalten in Furtwangen schließe ich mich an . Für
Handwerk und Industrie sind die Gewerbeschulen sehr segensreich . —

Dr . Glockner (Dem .) : Wir bitten den Minister nach Möglichkeit
vandelsabteilungen bei den Gewerbeschulen in Handelsschulen um¬
zuwandeln . — Abg . Dr . Schofer (Ztr .) bezeichnete den Religions¬
unterricht in der Fortbildungsschule als notwendig .

Bei Titel Volksschulwesen wünscht Abg . Weißmami (Soz ) , dahoie Lehrlinge für den Lohnausfall durch den Besuch der Fortbildung ?-
ichu '. e entlohnt werden . Vielleicht könnte der Schnlbetrieb auf Zeiten

nternehmer tragen .
Bei Titel Erziehungsanstalten für nicht vollsinnige Kinder

huschte Abg . Hartmann ( Ztr .) di? Anstellung eines Lehrers fürlu .ikunierricht an der Blindenanstalt in Ilvesheim . — Ein Regie -
unzskommissär teilte mit . daß an der Blindenanstalt nur der Musik -
nteri ".chl erteilt wird , wie an der Volksschule .

Bei Titel Hochschulen erklärte Abg . Dr . Kops (Ztr .) , daß die für
en Neubau der medizinischen und chirurgischen Klinik in Freiburg

eingesetzten Mittel nicht genügen . Die Stadt Fr .' iburg habe große
Ausgaben , so daß sie nicht mehr als die Hälfte ü ? r Fehlbeträge des
Neubaues der Klinik tragen könne . Die Hälfte des Fehlbetrags
»würde sich auf 1S90Wl > ^ belaufen . In Frsiburg ist man ver¬
stimmt . weil kein gerechtes Verhältnis Heidelberg vorliegt . Der
Redner stellte einen von Abg . aller Parteien unterstützten Antrag ,daß der Staat die Hälfte der Feb ' beträae des Neubaues des Klini¬
schen Krankenhauses übernehmen soll. — Abg . Dr . Glöckner ( Dem .) be¬
antragte . den Antrag Dr Kopf dem Haushaltausschuß zu überweisen .
Das Haus beschloß in diesem Sinne

Bei Titel Wissenschast und Künste , § 5s Kunsthalle in Karls¬
ruhe verlangte Abg . Weißmann ^ Soz . ) eine Unterstützung der
»KiiiM,alle .
! Abg . Klara Siebert (Ztr .) würdigte den künstlerischen We ^ t
der Kunsthalle . Abg . Dt . Schoser (Ztr . ) : Kunsthallen sind nur ein
Surrogat , die Kunstwerke gehören an den Platz , für den sie geschaf¬fen wurden .

Bei 8 Landestheater empfahl Abg . Dr . Leser (Dem .) die Für¬
sorge kür die Pensionäre des Landesthcaters .

I Vizepräsident Ihrig machte daraus aufmerksam , daß die Position
lveanitandet ist. Er empfahl die Abstimmung in der nächsten Sitzung
^ Vorzunehmen , mit Rücksicht ans die schlechte Besetzung des Hauses .

Abg . Dr . Mayer -Karlsruhe «D . -N . > bemerkte , daß seine ableh¬
nende Haltung zu der Position sich nicht auf die Gehälter der Be¬
amten und Künstler des Landestheaters bezieht .

Abg . Hertle (D . -N . ) lehnte den Voranschlag des Landestheaters
ab .

Abg . Kunigunde Fischer (Soz . ) forderte die Bewilligung der
Mittel für das Landestheater .

Abg . Dr . Glöckner (Dem . ) wies darauf hin , daß in der Ange¬
legenheit ein Vertrag vorliegt , zwischen Staat und Stadt , sodaß
eine rechliche Verpflichtung zur Zahlung des Zuschusses b . st . ht .

Abg . Stockinger (Soz .) bemerkte dem Abg . Hertle gegenüber ,
daß er früher mit den übrigen rechtsstehenden Abgeordneten für tie
Großherzogliche Zivillist ? und damit auch für das Großherzogliche
Hoftheater gestimmt habe . /

Nach kurzen Erwiderungen der Abg . Dr . Mayer - Karlsruhe (D .)
und Hertle (D . -N . ) wurde der Gegenstand verlassen .

Die aufgerufenen Positionen in Ausgaben und Einnahmen
wurden einstimmig angenommen . Abg . Stockinger (Soz . 1 verlangte
als Berichterstatter in seinem Schlußworte die Verstaatlichung i,es
Haushaltungslehreriiinen ' eminars .

Minister Hummel erklärte , daß die Ausgaben des S ^mina -s
bereits vom Staat bestritten wird und daß er auch bereit sei, die
formelle Verstaatlichung der Anstalt durchzuführen .

Die Gesamtabstimmung über den Nachtrag zum Kultusetat soll
m der nächsten Sitzung vorgenommen werden .

Vizepräsident Ihrig teilte ein Schreiben des Stadtrats Engl ^r -
Freivurg mit , wonach dieser die Wahl zum Arbeitsminister annalm .

Darauf vertagt « sich das Haus auf Dienstag , nachmittag halb
4 U??- Tagesordnung 2. Nachtrag zum Staatsvoranschlag yaupt -
abteuungen , Unterrichtsministerium und Finanzministerium . Schlußder Sitzung 7.l5 Uhr .

-n-
Neue Anträge im Badischen Landtag .

Die Abgg . Weißhaupt (Ztr . ) und Gen . haben im Landtag einen
Antrag eingebracht , wonach bei der Veranlagung der Selbstversor¬
ger zur Umsatzsteuer die Feststellung des Eigenverbrauches im Beneh¬
men mit Sachverständigen gemacht und auf diese Weise für jeden
Bezirk ein Normalsatz für Erwachsene und für Kinder aufgestellt wird .

Von einer Reihe Zentrumsabg . (Dr . Zehnter und Gen .) ist
cm Antrag eingekommen , die Badische Regierung möge bei der Reichs¬
regierung dahin wirken , daß bei Uebergabe der elterlichen Betriebe
an Kinder nicht der momentane Verkaufswert , sondern ein Wert zur
Steuerberechnung angesetzt wird , bei dem der Weiterbetrieb möglich
ist, und daß insbesondere bei ungeteiltem Gutcübergang an das Kind
der Vorteil , welcher in dem kindlichen Anschlag des Gutes liegt , von
der Schenknngssteuer freibleibt .

Weiterbin haben die deutsch nationalen Abgeordne¬
ten eine Förmliche Anfrage eingebracht , dahingebend . was die Re¬
gierung zu tun gedenke gegen die Verfügungen der Domänen - und
städtischen Verwaltungen , die die Abgabe von Laubstreu verweigern .

Ans Baden .
NeckarbandireMon uns Ncckarbauämter .

Am 1. Januar 1921 hat die von der Reichsregierung errichtete
Neckarbaudirektion , deren Aufgabe in dem Ausbau der
Neckarkanalisierung besteht , ihren Dienst zunächst in Stuttgart auf¬
genommen , von wo sie voraussichtlich demnächst nach Beschaffung der
erforderlichen Räumlichkeiten nach Heilbronn übersiedeln wird .

An der Spitze der Neckarbaudirektion stehen ein technischer und
ein juristischer leitender Beamter , nämlich der württembergische
Oberbaurat Konz und der badische Oberamtmann Dr . Klotz ( bis¬
her in Tauberbischofsheim ) . Als technischer Referent ist in die Neckar¬
baudirektion bisher ferner noch der badische Baurat Schüler , bis¬
her Vorstand der Bauinspektion für das Murgwerk in Forbach , be¬
rufen worden .

Das in Mannheim -Feudenheim einstweilen von badischcr Seite
errichtete Neckarbau am t . an dessen Spitze der badische Baurat
Honikel steht , ist ebenso wie die württembergischen Neckarbauämter
Heilbronn und Stuttgart auf den 1 . Januar 1921 vom Reich über¬
nommen worden .

Die bei der Neckarbaudirektiou und den Neckarbauämtern täti¬
gen Landesbeamten sind dort einstweilen kommisiarisch beschäftigt ,
bis durch Verabschiedung des Reichshaushalts die ?um endgültigen
Uebertritt dieser Beamten in den Reichsdienst nötigen Stellen vom
Reich geschaffen sein werden .

( ! ) Rohrbach b. Heidelberg , 5. Februar . In der Fuchs 'schen
Wagaon -Fabrik ist man umfangreichen Diebstählen , die
den Wert von über 200 000 Mark übersteigen , auf die Spur gekom¬
men . Zwei Persona sind festgenommen worden , es dürsten aber
wohl noch weitere Verhaftungen folgen .

) ( Wiesloch , 4. Febr . Unbekannte Diebe drangen in Rot in
die Wohnung der Krankenpflegerin Barbara Stern berger ein ,
die seit einiger Zeit ihren Beruf m Frankfurt ausübt . Die Diebe
stahlen die gesamte häusliche Einrichtung im Wert von 30 000 Mk .

Haueneberstein (Amt Rastatt ) , 4 . Febr . Zu der hiesigen V ü r -
germei st erwähl wird uns mitgeteilt , daß der seitherige Bür¬
germeister ZS3 Stimmen und Gemeinderat Jakob Schottmüller 309
von 800 abgegebenen Stimmen erhielt . Somit hat keiner der beiden
Kandidaten die absolute Mehrheit erhalten .

: - : Freibnrg , 5. Februar . Die Beschlagnahme einer g^ o^en
Zuckersendung im Bahnhos Emmendingen fand vor der hicsiczen
Strafkammer ein gerichtliches Nachspiel . Im Herbst letzten ? v !̂ rcs
wa ? ? n auf dem hiesigen Bahnhof 200 000 Zentner Zucker für die
Weinbauern Oberbadens eingetroffen . In Emmendingen verbreitet ?
sich bald das Gerücht , es handle sich um eine große Zuckerverschi -bnng
und mehrere Emmendinger Einwohner verhinderten den Weiter¬
transport des Zuckers , den die Bahnbehörde nach Riegel abtrans¬
portieren wollte , um Ausschreitungen zu vermeiden . Einer der An¬
geklagten erhielt 500 Mark Geldstrafe . S andere je 300 Mark Geld¬
straf . während die übrigen mit geringeren Strafen in Geld davon
kamen .

- I- Lörrach , 4 . Febr . Nachdem die Entsestigungsarbeiten am
Isteiner Klotz beendigt sind , hat die interalliierte Militärkommission
Badenwsiler nach ungefähr vierteljährlichem Aufenthalt verlassen .
Die Kommission bestand aus je einem französischen , englischen , ita¬
lienischen und amerikanischen Offizier .

Waldshut , 3 . Febr . Hier verurteilte das Schwurgericht den
im Jahre 1K95 in Tiengen geborenen Arbeiter Fridolin Isele wegen
Notzucht und Blutschande , begangen an seiner 16jährigen Stiefschwe¬
ster , zu drei Iahren Zuchthaus und zum Verlust der bürgerlichen
Ehrenrechte auf die Dauer von 5 Iahren . Der Angeklagte war schon
mehrmals wegen Versehlungen gegen die Sittlichkeit bestraft wor¬
den . Er war geständig . — Gleichfalls unter Ausschluß der Oefscnt -
lichkeit verhandelte das Schwurgericht gegen die im Jahre 1902 in
Wallbach geborene Dienstmagd Paula Thomann wegen Kindes¬
tötung . Sie war beschuldigt , ihr uneheliches Kind gleich nach der
Geburt getötet zu haben . Das Schwurgericht erkannte auf eine Ge
sängnisstrase von 8 Monaten unter Anrechnung von 7 Wochen Unter
suchungshaft .

Singen , 4 . Febr . Der Voranschlag der Stadt Singen für das
laufende Rechnungsjahr 1920/21 schließt mit einer Gesamtausgabe
von 4 170 350 ^ ab , von denen 2 336 647 durch laufende Einnah¬
men gedeckt sind . Der nichtgedeckte Aufwand von 1 833 656 soll
durch Umlage auf die Liegenschafts - u Betriebsvermögen mit 744 619
Mark teilweise gedeckt werden . Der Umlagesuß , der im letzten Jahre
72 Pfg . betrug , soll bis zu der zulässigen Höchstgrenze von 108 Psg .

erhöht werden . Der noch verbleibende Fehlbetrag von 1089 039
soll zunächst durch vorübergehende Kapitalaufnahme gedeckt werden .

Markdors ( Bodensee ) . 5 . Februar . Das Töchterchen des
Maschinenhändlers Anton Roth wurde von einem Kraftwagen über¬
fahren und so schwer verletzt , daß es starb .

Aus der Landeöhanptliadt .
Karlsruhe , den 5 . Februar lS2k .

Zu der Frage d . r Betrieb ifuyruug der Bai ) »
Äarlsrnhe - Hcrrenat !,

erfahren wir von unterrichteter Seite , daß augenblicklich « Er¬
wägungen angestellt werden , wie der Betrieb rentabel zu gestalten
sei. Es ist der Plan aufgetaucht , die Bahn zu elektrisieren . Natürlich
müßten sazu erst wieder Summen vorgeschossen werden , aber man
kann doch hoffen , in absehbarer Zeit auch Gewinne zu erzielen , ^ ie
Frage ist nur , ob man die Elektrisierung mit billigerem Wechsel¬
strom durchführen soll , der unmittelbar aus dem Murgwerk bezogen
werden kann oder ob man die Bahn mit Gleichstrom speisen scll ,
der zwar auch dem Murgwerk entnommen werten kann , aber doch
erst transsormiert werden muß und dadurch sich natürlich teurer
stellt . Im zweiten Fall kann später ein Anschluß der BadisZ en
Lotaleisenbahn an die städtische Bahn in Karlsruhe un !' an die
Bahn Durmersheim - Spöck durchgesührt werden . Ueber die Vor¬
teile dieser zweiten Linie dürften kaum Zweisel bestehen , nur srugt
es sich , obdie Kosten für einen Anschluß mit Gleichstrom nicht zu hoch
werden . Die Fragen lassen sich im Augenblick recht schwer entschei¬
den , oa die Materialkosten so schwankend sind , daß ein genauer Vor¬
anschlag unmöglich ist. Wie die Tinge also liegen , muß man sich einst ->
weilen noch mit dem jetzigen Betrieb begnügen .

— Ein Erlaß des Unrcrrichtsnnnisterinms setzt die Schulbehördeir
und Lehrer der basischen Schulen in Kenntnis , daß der Va >d . Landes¬
verband gegen den Alkoholismus vom 10. bis 12. Februar in Karls¬
ruhe in dr Aula des Gymnasium ? (Bismarckstr . 8) eine Konferenz für
alkoholfreie Jugenderziehung abhält und ermächtigt die Kreisschul¬
ämter und die Volksschulrekiorate , den Lehrern und Lehrerinnen , die
an dieser Konferenz teilnehmen wollen , den erforderlichen Urlaub zu
gewähren - Der Verband ersetzt auswärtigen Teilnehmern auf Wunsch
die baren Ausladen bis -um Höchstb « rag von 100 M ?-

Mnrlt - und Ladenlnlml ' er -Vcreiniimng . Am Montag ab » nd sank»
im Saale der „Bavaria " die slatutenaeinLkc Generalversammlung statt
Nach Erstattung der üblichen Jahresberichte durch den Schriltliidrer und
Kassier widmete der 1 - Norsivende Ernst La m p er t den verstorbenen
Mitgliedern einen warmen Nachrus ? die Versammlung erhob sich zum
Zeichen des EinversiZndnisses ^oi«? dcn Sitzen Zwei Anträge lagen , ui
Beratung Vor einer von Kollege Zieger der dahingeht , daß GrohhSnd 'et
oder solche, die beim Grotzbaudel veschstsiigt sind >n den diesseitigen Aus »
schuk nicht gewählt werden können . Dieser Antrag fand einstimmige An¬
nahme . Der zwtite Antrag von Kollege Habermeier will den Namen
deö Verein ! umgeändert wissen in : »Obst- und GemiisehSndlerveret »
Karlsruhe und Umgebung ": er wurde mit allen gegen S Stimmen ange¬
nommen Dte Neuwahl deZ Gesamtvorstandes ergab solgen «
deS Resultat : I . Vorstand Ernst Lampert , 2 . Vorstand (anstelle von Ernst
Döring ) Friedrich Haberineier Schristwhrer Julius Zieger . Kassier Wil¬
helm Bickel : Btistvcude : Grab , Denver Mauch und Bausch : Revisoren :
Härte und Dornheim . Nach Erledigung einer Reihe wichtiger Standes »
fragen wurde die befriedigend verlaufene Versammlung durch de » Vor »
sttienden geschlossen .

Turnen ^ Spie ! ^ Sport .
HI Der Bad . Verband skr LeichtatReM hat nunmehr beschlossen, flti

die kürzlich eingeführten Handdallsptelrunden und Rückspiels
zur Du '.'chsührung zu dringen , um eine einwandfreie Feststellung de -Z Be »
zirlsineister ? zu gewährleisten . Es entspricht dies such einem Wunsche der
meisten au den Sp '.elrunden beteiligten Vereine , deren Zahl infolge nach¬
träglicher Meldung des FC . Germania Durlach uzzd des F C,
Teutichneureut nunmehr sich auf 8 erhöht hat . Da der Bezirks
meifter schon bis 1 . M ärz ermittelt sein mutz , wird mit den Rückspiele »
der beteitigten Vereine sofort begonnen . Am niickften Sonntag , nachm .

Uhr treffen sich daher aus dem Sportplatz des K , T . V . 1816 (bei der
Telecrapheukaferne ) die Senior -Mannschaften deS K . F . V . und deS K . T .
V . 4i!. Das I . Tressen zwischen diesen beiden Mannschaften konnte K . F . B .
mit S : U siir sich enticheiden ; do aber K . T . V . 4L in den solgenden Spiele »
eine bedeulende Formverbesserung aufwies und sich inbezng aus Zusam -
menspiel und Technik im Handball manches aneignete wird ein tnieres -
santer und spannender Kamps um dte Tabellenspitze zu erwarten sein . Vor «
mittags halb 11 Uhr spielen auf dem gleichen Platze die Jugend -Mannfchas -
ten beider Vereine .

Auszua aus den StandesbüÄiern Karlsricbe .
Elirschlicfluugen . S . Febr . : Karl Sttl Inger von hier . Kaufmann

hier , mit Flora Baum von Neukirchen ; Josef Ritztnger von Baden .
Koufnann hier , mit Elle I e n n e r von Posen : Robert Hölzer von hier .
Fabrikarbeiter hier , mit Frieda Deitz Wwe . . von hier ; Eduard Zölle »
von Baden , Mater vier , mit Karolina Häusle von Villtugen : August
K i ii> m i g Von Peterstal Postbote in Durwch , mit Balbina Wetugart
von Zell - Emil Herzog von hier . Schlosser hier , mit Anna Schub art
vo >? Eisfeld

Todesfälle . 1 . Febr : Hugo alt 11 Monate 8 Tage . Vater Rudoll
Zorn , Landwirt . — 3 . Febr . : Karollne König , alt 47 Jakre Ehefrau
von Wilhelm König . Kranführer : Alwine Kritsch , alt 52 Jahre . Ehetrau
von Jrf . f Kritfch GasNvirt .

lZestecks
rsicder äusvskl — erster f »bri >» te
>: im süssesten Tagespreisen .

petr ? VV >ve . . NMkfgfM .
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La6iscke I -okslsiseilkallse » Xarlsrulie .
Zwischen dem Staat Baden und dem Kreis Karlsruhe einerseits

wie den Aktionären andererseits ist vor kurzem ein Abkommen ge¬
troffen worden , nach dem Baden dem Kreise ü000W >) ^ S fond perdu
zum Aufkauf der Aktien zur Verfügung stellt uno oer Kreis sich da¬
für verpflichtet , den Betrieb der Bahnen weiterzuführen . Der Kreis
hat den alten Aktionären angeboten , ihnen ihre Aktien umzutauschen .
Dieses Angebot haben eine Reihe von Aktionären angenommen , so¬
dass die Besitzverhältnisse in der Badischen Lokaleisenbahn -Eesellschaft
sich völlig geändert haben . Diesen veränderten Verhältnissen sollte
in einer Generalversammlung , die gestern Abend stattfand , Rechnung
getragen werden .

Die Generalversammlung , in der ? Aktionäre 7 0ll >W0 Aktien
vertraten , wurde durch den stellvertretenden Vorsitzenden des Auf -
jichtsrates , Reichstagsabgeordneten Dr . Fischer - Charlottenburg eröff¬
net . Er teilte mit , das; bereits vom Kreis 8 448VV0 -K Aktien ein¬
getauscht seien . Der Kreis halte sein Angebot weiter ausrecht . Die
Bilanz könne leider noch nicht vorgelegt werden , doch sei die Betriebs¬
lage immer noch sehr schwierig . Es sei zu hoffen , dah es der neuen
Aktienmehrheit gelingen werde , den Betrieb rentabler zu gestalten .

Dem Aufsichtsrat wurde dann Entlastung erteilt . Daraufhin
trat der gesamte Aufsichtsrat zurück. Neu gewählt wurden Re ^ie-
rutlgsbaumeister a . D . Eduard Andreae -Köln , Dr . Finter , Oberbür¬
germeister in Karlsruhe , Rechtsanwalt Dr . Fischer sM . d . R .) , Char¬
lottenburg , Rechtsanwalt Wilhelm Frey , Vorsitzender des Kreisaus -
schusses Karlsruhe , Dr . Erwin Gündert , Oberbürgermeister in Pforz¬
heim , Philipp Meerapfel - Untergrombach , Mitglied des Kreisaus¬
schusses , Dr . Meister , Oberbürgermeister in Bruchsal , Mitglied des
Kreisausschusses , Dr . Potnka , Bürgermeister in Ettlingen , Schübelin .
Stadtrat in Pforzheim , Autglied des Kreisausschusses . Stadclbzcher -
Karlsruhe , Mitglied des Kreisausschusses . Stritt , Oberlandesgerichts¬
rat in Karlsruhe . Mitglied des Kreisausschusses und Dr . Wengler ,
Ministerialrat in Karlsruhe . Eine Satzungsänderung wird nötig
und genehmigt , weil die neue Majorität , der Kreisausschust , an die
Stelle der bisherigen 11 , jetzt 12 Aufsichtsratsmitglieder setzen will ,
um allen größeren mit der Gesellschaft in Berührung kommenden Ge¬
meinden Sitz im Aufsichtsrat zu geben . Damit ist die Tagesordnung
der Generalversammlung erledigt .

ZOO HliUiollS !»- >Vn1eilie <Ies I -aniäes Verbandes
Ls ^ eriscber Lpsrkassen .

Das Landessieuergesetz verpfliHtet bekanntlich das Reich , den
Ländern und Gemeinden sTomeindeverbänden ) die auf Grund d ' r
Kriegsg - sctze geleisteten Mindestsätze der Fannlienunterstiitzung : n
auf dem Gebiet wie Zuschläge darauf und die sonstigen Aufwendun¬
gen auf dem Gebier ser Kriegswohlfahrtspfloge zu erstatten . Zur
Deckung dieser Ausgaben wurden die Bezirke und Gemeinken ermäch -
tiat , für Rechnung des Reiches .Anleihen in Höhe ikir^r Ansprüche
aufzunehmen WLrd : nun jeder Bezirk , Eemeindeverband oder jede
Gemeinde sich die Anleil >c gesondert beschaffen wollen , so würde da¬
durch am öffentlichen Geldmarkt eine starke Konkurrenz einsetzen.
D ' c Bedingungen für die einzelnen Anleihen würden sich aus?erordcnt ,
lich ungünstig gestalten und es würden auch durch diese Dezen rali -
satisn bei Aucgabe von Inhaberschuldverschreibungen für die Dauer
der Tilgung dieser Anleihen unverhältnismäßig hohe Verwaltungs¬
ausgaben entstehen .

Um die grofzen Emissionsnachteile zu n ? rivenÄen , hat der Landes¬
verband Bancrtscher Sparkassen sich entschlossen den Geldbedarf aller
rn Betracht kommenden bayerischen Bezirke und Gemeinden zu ermit¬
teln und in der Höhe dieses Bedarss mit Zustimmung des Staats -
minist . riums des Innern eine Sparkassen -VerbandsanMhe aufzu¬
legen sonach für alle Beteiligten ?u gleichen Bedingungen die be-
nö iecn Mittel zu beschaffen . Diese Anleihe in Höhe v »n
Millionen Mark wird ab 2l Januar IÜ21 zum Kurse von gg Prozent
zur Ze chnuiig ausgelegt . Fi >r die Sicherhei . d?r Anleike haften neben
dein Lanoesverband allc Mitgliedersparkass ^ii ^ die Gemeinnen und
Bezirke , die diese Sparkasse » be reiben , die beliehfnei ? Bezirke unH
Gemeinden , end .' iä . auch das Reich gemäf ; ^ 5g des Linocssteuera ^-
iekes Die Erwerbung solcher Schuldverschreibungen ist somit die
beste K -ipitalsaniaae ,

Die näht -ieu Bestimmungen über die Anleihe können aus dcm
Inserat in heutiger Nummer ersehen werden .

6er k7av6els >vel ! .
Freiburger Zement -Werke . Das Aktienkapital wurde van einer

Million auf IV- Millionen erhöht .
— Brauerei Henninaer - Kempss -Stern Sl . - G. , Frankfurt a. M .

Die a . o . G .-V . . in der über die erneute Erböhung des A .- K . um
tt K50NM mit Dividendenberechtigung ab 1 . September d . I .

' zwecks
Erwerbs der Brauerei ? oh . Gerh . Henrich in Frankfurt a . M . Be¬
schluß gefaßt werden soll , wird nunmehr aus den 2. März berufen .
Es soll in ihr auch Zuwahl zum Aussichtsrat erfolgen .

Zucker' abrik Osfstcin , Neuossstein i. d. Pfalz . Die Hauptver¬
sammlung . in der 4498 Stammaktien und 293 Vorzuasakt !en mit
5860 Stimmen vertreten waren , genehmigte den Abschluß für das
Zwischengeschäftsjabr vom l . Juli bis 39 . September 192V . Dieses
schließt mit einem Verlust von 7S4 793 ab . wodurch sich der Vortrag
auf 198 56k ermäßigte . (1919/20 28 Proz . Dividende ) .

tr . Zuckerfabrik Stuttgart . Im Betriebsjahr 1920 gestalteten
sich nach dem Geschäftsbericht die Erträgnisse günstiger infolge grö¬
ßerer Ackerertriignisse . Der Zuckergehalt der Rüben und die Zucker-
ausbeute überholen die Zahlen des Vorjahrs . Die Aussichten werden
als günstig bezeichnet . Es ist ein Ueberschuß von 2 848 3W , ii ( i . V .
999 933 -K) vorhanden , aus dem nach Deckung der Unkosten un ?
Abschreibungen 7 Proz . Dividende auf die Vorzugsaktien u . 14 Proz .
auf die Stammaktien vorgeschlagen werden . Vorgetragen werden
23 201 -« l65 0t>0

Prämieneinnaftmen Stuttgarter VersicherAnzsgcsellschaften . Der
Allgemeine Deutsche Versicherungsverein A . - G .
in Stuttgart hatte nach vorläufiger Ausstellung in 1920 eine
^ ahresprämieneinnahme von rund . »< 87 Mill , ( 1919 : S8 ..4 Mill .,1913 : 37 Mill . ) . Ber Bestand an Lebcnsversicherungssumme be¬
trug am Jahreswechsel 718 Mill . ( gegen - tt 401 Mill . im Vor -
^ und 250 Mill . in INA ) . - Die Stuttgart - Berliner
Versicherungs - A . G . in Stuttgart hatte nach den

vorliegenden Abschlußzcrhlen , die im Nüctvcrstcherungsge -
>choft noch eine Erhöhung bringen sollen , eine Iahresprämienein -
nahnie m 1920 von über 140 Mils . (1919 : W .3 Mill . )

Bayerische Vodenkreditanstalt . Würchurg . Nach dem Geschästs -
berilyt für 1920 brachte das Jahr eine weitere Verschlechterung des
Dlipothekenoelchastes gegenüber dem Vorjahr . Anzeichen für e ' ne
^ e >>erung m der nächsten Zeit seien nirgends vorhanden . Der Rein¬
gewinn hält sich ungefähr ous der Höhe des Vorjahres , doch waren
an Vortrag 1K3 000 mehr verfügbar . Durch Rückzahlungen und
Amortisationen erfolgte eine Verminderung des Hypothekenbestan¬
des um 4,58 Mill . . während die neuen Ausleihungen .L 1 .91 Mill .
betrugen . 11 .07 Mill . Mark wurden als Darlehen verlängert , Dcr
Darlehensbestand von 127 .07 ( 129,70) M ' ll . Mark war ganz in das
Handelssregister eingetragen . Der Obligationenumlauf beträgt
132.08 Mill . Mark ( 132.78) .

Umwandlung einer VerlagsZirma . Die Firma Kurt Wolfs Ver¬
lag wurde unter der Firma Curt Wölfs Verlag A .G . in München in
eine A .G . mit einem Grundkapital von ^ 4 .5 Mill . umgewandelt .
Die Geschäftsanteile des Hyperion,Verlags G . m . b . H . gingen in
den Besitz der Gesellschaft über . Bei der Gründuna wirkten mit die
Bankhäuser H . Aufhäufer . E . Bleichröder Kommandite München
und L. u . E , Wertheimer Frankfurt a , M . Den Vorsitz im Auf -
ichtsrat führt Botschafter a . D . Graf Bernstorff .

Preiserhöhung für Bleierzeugnisse . Die deutsche Verkaufs¬
stelle für gewalzte und gepreßte Vleifabrikate sKöln ) hat die Preise
für Vleifabrikate ab "

. Februar 1921 um „k 00 für 100 Kg . erhöht ,
so daß sich der Verkauisgrundpreis bei Abnahme von 50 Tonnen auf

«t 700 für 100 Kg . stellt .

X^ irtsokAitspolitisokes .
Die Handelskammer Karlsruhe und die Enteuteforderungen . Die

Handelskammer Karlsruhe nahm in ihrer gestrigen Vollversammlung
zu dem neuen Feinddiktat Stellung . Sie gab einstimmig der Ueber -
zeugung Ausdruck , daß die Lasten , die man erneut der deutschen Wirt¬
schaft aufbürden will , ihre Kraft um ein Vielfaches übertreffen und
daß es eine weitere empfindliche Schwächung ihrer Leistungsfähigkeit
bedeutet , wenn die deutsche Ausfuhr mit der geforderten Abgabe
belegt wird , weil dadurch der Absatz deutscher Waren im Ausland in
vielen Fällen unmöglich gemacht würde .

clt. Der Badische Industrie - und Handclstag hat nachstehendes
Telegramm an den Deutschen Industrie - und Handelstag gerichtet :

Wir fordern den Deutschen Industrie - und Handelstag auf , eine
einmütige , kraftvolle Erklärung sämtlicher Unternshmerorgani -
ationen an die Regierung zu veranlassen , die uns angesonncne Ver¬

gewaltigung nachdrücklichst zurückzuweisen und nur vertraglicher
Bindung zuzustimmen , die unsere Kraft nicht übersteigt , Strafmaß¬
regeln , weil entwürdigend , ablehnt und eine Versklavung unseres
Volkes euch für die Zukunft ausschließt . De : Ernst der Stunde muß
die gesamte Unternehmerschaft nir Unterstützung der Regierung bereit
iuden , lieber unteruifehen , al , ^ ch selbst zu entmannen .

"

Deutschlands Holzlieferungen an Frankreich . Wie erinnerlich ,
ist Deutschland auf Grund des Friedensvertrages verpflichtet , uM-
angreiche Holzmengen an Frankreich zu liefern . Uebcr den auf
Verrechnung des Wiedergutmachungs - Kontos zu Grunde zu legen¬
den Pr .' is ist bereits wiederholt von deutschen und französischen
Sachverständigen verhandelt worden , ohne daß ein endgültiges Er¬
gebnis erzielt worden wäre . Die in letzter Zeit eingetretene Preis -
enkung für Holz wird nunmehr von den Franzosen benutzt , um eine

niedrigere Preisfestsetzung zu erreichen . Aus diesem Grunde sind die
Verhandlungen dem Vernehmen nach in den letzten Tagen wieder
aufgenommen worden .

Von 6ev V^arevinärktei ».
dt . Dom süddeutschen Tabakmarkt . Der Einkauf der 1920er

Tabake bei den Pflanzern zieht sich immer noch hin . da manche Ab¬
schlüsse eben an dem Festhalten zu hoher Forderungen der Pflanzer
scheitern . Es besteht absolut keine Einheitlichkeit sowohl in den
Preisforderunoen wie in den bezablten Preisen . So kemmcn Preis¬
differenzen von 200—300 -tt am Zentner in den verschiedenen Ort -

schaften vor . Verkauft wurden in der Rheinpfalz Posten zu 500—60<
im unteren badischen Bühlertal zu 000 -K. in Rheinbischofsheil ,

zu 700 Die Herbsttabake sind fertig fermentiert und Versand «
bereat . Die Nachfrage ist gut , da sie sich schon entwickelt haben unl
in Farbe wie in Qualität vorzüglich gelten . Die in Rippen letzte
Woche angebotene Ware wurde schlangweg aus dem Markt genoim
men und ist nunmehr weitere Nachfrage aufgetreten . In den Maga >
zinen wie in der Fertigfabrikation zeigt sich lebhafte Geschäfts
tatlgkeit . Die Fabrikanten haben trotz des Rückgangs der Tabak
preise ihre Offerten erhöht , womit aber noch nicht einmal Schluß
>ein und eine weitere folgen soll.

t>t . Vom Eerbstosfmartt . Das Geschäft liegt unverändert still
Nennenswerte Umsätze wurden nirgends qeiä .igt , dagegen sind oi «.
Angebote >ehr zahlreich sowohl in Eichen - wie Fich enriiwe . Die Fok
derunMn für prima Eichenrinde bewegten sich zwischen 28—34 ^
für Fichtenrmde zwischen 10- 20 -K pro Zentner . In Eichengerbh ^ l ,wurden kleinere Post - n um 12- 14 . « pro Zentner umgesetzt EsbUlbt abzuwarten , wie sich dtz Verhältnisse am Häute - und Leder »mark : stalten werden und bevor sich vier die Preise nicht stabil !,
ji . ren . durfte sich auch die Lage am Gerbstoffmarkt wenig verändern
Notierungen 6er Lerliner kürse von » 4 . kebr .

ltliitten - u . kerewsrks -äktism
V.vvamkt'l'rvsr
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New -Yo- rler Schlusjkurse vom 4. Februar . Deutschland IL » , B «l«
Kien 7.28, England 3.82?« . ltelegraphische Auszahlung 8LZ ^ 1 , Hol -
land 33.!)0, Italien Z.K2, Spanien 14.00. Dänemark 1S .10, Frankreich
K.SS, Geld zu 8 Prozent .

LüÄSentsvdo Visoovto - Vosvllsodatt
Dllini « linrlsruiie , 14 « ,

sessovbsi -
. «ior Nauvwost . 1'vleption l̂ Ir . 4645 - 4«SS.

> vi, im i^relvorkslix «sbaackelton Werwapieron vuräon iw esstri «saVerkskr nkicdzwksnds Kurse eonannt :

kenii
.. lwneel . . . .

Otiemisods kibenkinla
Vouisetiv Uasekinoo
i' sUr t !st >r
Knarr tteildronn . .
I,wc>IenmsAdrik

KIsximülsnssil . .
^lanstel 'ter Kuxe

üsclil»!! : tiiidole :

24Z
705?
2SS
SSK,

4700 . -

SIS -
710 -
S00 -
Z71. -

4söö
"

dkeo!i»r »ulmsr l âkr ?.
Opial ? . . ,
kia ^ iatler Waeeon .
8s >?verk tteilbrona .^taliiverk kecker
Kiadlverx .Vannksim
? uoksrtsb ltoilbronn
Tuvkerlsb kil>sine »li
Xuokertakr . 5!tuitear >

I-clilr,,,, ! »Miwli!
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4AI ^

S40
"

S40 -
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SSV -
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2Z0, -
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sso,-
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uocl ^ erliüuiso «Swtliolier unvolivi ' er urut^ ur Vsrmiltluve von ullu «smiuoner unnonsi ' ei
an kter LSrse eiusewvner Werts kalten wir uns bestens emvkodlen .

j » TIS k ? C S i ^ SI * versiebert Lure
Unwesen eexen

beim < s . U - ? - ttüSSstSnn , tterrenstr . S ,
7eief ° n 319s .

» ank « «- 5ct,skt ^ ssen - kut,r
1'olexrawm»^ är . : Svd^ vobAQ ^

k' ern8vl ' ec !ian8cli ! i'l58e :
k'ürÄ .Orts- u . Le^ irksvsrkvk^ IZLo 7^26 7328 8176

k'itr 6vr> ^ervverkedr 7320-7A24
6isvii8se1<!ortsi' öäi'sv 15194

SüZliiillssö MW Iiis Ms » ciine Weinilüi ?.
Vir si»ck

V>>rli»>iker lür
Kursen Î ^uker dervr.

kolesvck « Aktien i
tzelisiiZsZK !»» . sszIMNslsrllŝ iizz- il. »oesiiesttzedikel
gMMoüziiW. üsmzoiz Xlziizer Spimmi
ÜÜMiAÜIöÜKMNlS k!ie!ll. I-lMiSW ^ 4287
lleulscli« MMMkik ^Ilislco
Iis krlu »Wks w , kds Wll ^ ^ sr«srl>
0l>sl>ii»n!ie !' Viiim sVezWüzeliö fsznzimsl
xl>!s Vlerlcß
iZloekMW ldiilsiibekz
siznzz Uo;>i

,VK>e !Iiil>. e ° Mr Ssv ^ i>- » , Vork - ut vor.
Ü»U. v . Ll-rkax «" , sov , k«s ., «rrl - - iod. Vort -v.

0«VI»«n-tdl «Um e ist in s . I.a«e . jocke^-leit
»«I«to>>,s«!i. .VI>zed>ll»ss ^.? ij» sI .XurZ .vor-!°llodm,
T?r»I>«rlvIit« nn >I vvser« llll" ck»vl>»n ül>«r ck«»

rl»!i >.-v «stk. Vert ?»? lerm2r»t kostovlrvi.

ViezI , «eiz!>-!iill. I-WZ 'M
«ygssdg,. üliAlid . t c».
«. Ali

Neu eingetroffen !

Ranchtabak Z,m«
«Krüllschnitt , kür Kurz - und Lanapfeife ».

« arintiert «ein Uebsrs «».
Vervorragende Onalität ! 20I>

ligsi ' i' pniiaus vustsv SiöNTingsn
» arUtr 4!t lam Karlstor ». Haltest , d. Stranenbalu

BrichlMililsk boseitiizl man eriivctliel
äureti Uedrsueb von

Rout . WMu . Geiger
empi . sich tür Vereine .
Geiellichaitcn n. <> ,' m >I -
FeMichkcitcn , f . Kon,ert
und Tanz , mit neuestem
ilievertoir .

Angeli . unt . Nr . BS9Z2
an die .. Vad . Presse

Oan/e/s

/ 7re ?pe
Zkegenmäntei

in Allter lVar 'e
v . ^ 160 an .

^ 126 a/l .

gnti Prelle füraetr , Klei¬
der . schule , Unilormk « .
Wardinen , Wäsche aller
Ärt erzielen will .schreidl
eine Postiarte an
»I . ivan ^ sl . Werder -
strake '.' I . V572

ll . ZgMslMm
in großer SluSwabl em -
pfietilt dilligit :i ^l!
K. nkle » . D « rla «v .
Zel . « U8. Vammltr . S» .

.mlikll ' HzMeilezsem

„ l. iebling Vera "

l̂ok >^ potdlelce. !o»
^ potk«Ice , Drogerie Ru6o !t
V. 24.

? GW - DS

A « srunft « i» WW >
« arlvru » ,

, ,i . « ad . >»»«
Kaiser - Allee ?». TeUI »S4 .
« uStiinit » von tiberall ,
BcweiSmatcrial , Nach-
iorlchunaeii f. ProzeN « ?e.

Damenjcyneiderei
Fr . Jahn .

emokieblt sich iki« >Z

Seit I81sliren erprobtes un6 besteinZeküIirtes
ffussboäen - l?e !ni^un ^smittel

für alle Köllen eeelsnot ! ksinlet unck ölt / ugleieli !

für bessere Söäen wie Parketts , Linoleum etc . besondere
(Zualiläten .

tZsnsi -sI .

si.unü5cnnio ?
^ olsßon 3S72 ZV

^ sn verlsii ^e unverb !n6Iicbe VorkübturiA . 1S74

Vsraeakia6en
öill ^ SQ ^ ürtel
8trump ! iia1ter
A^ ul1vin <1ell »
Tinlsßen »
Xorsettstäbs etc .

prslsvort llvS Iv mir besten
yll»IIU»teil un

kssos .l .liziizklsuliei ' t
kialsvrstr . IIS

NkIMl '8 V/SZchpUlVks
^ 1^ evsner

° ?-Ä ->I?^ "

ssodalientiett eu Kaden . ? reie >I .!! k>Up. Kilo- t âket
Max Men - el

Filetftricken .
Wer nimmstUtt

m .

BS120 KUdendstr . 12.

Wrlslliklirn
schönes . wciheS . Zentner
i8N M »>, orökere Posten

billigst » >Sa

Akblill ! . KSIWiMÜW
i .

vienenl » on ! g
aarant . rein,l <iPfd .- Dosc
S 'v d . ^ 1« ,- . .'»Pfv - Dose
^ Pid . .̂ itt .Zll . lief . srankot
Nach « . L. Maier . Schom-

ero !i , 'Itoitmett ü ^
Zi « a 4« Zentner

Weihe Rüben
m 2 .« d >>r .̂ tr . , u verk .

! öillige
Lebensmittel
I prima Schweineschmalz pf ». 14 . —

Palmin . . . . Tafel 1Z .S0

D Corneübeef . . . vose 7 ^ 0
prima vollreis . . pfS . Z. SS
Maccaroni . . pfü . 10 . — 9 . —

Gez . Milch . . . dose 10 . 75
ConS . Milch . . . vose 9 . —

Gebrannter Kaffee
25 . — 25 . — 20 . —

prima Kakao . . . pfü . IS . —

Tee '/. pfü . 7 . -

Is . Mmerik . Huäkergrieß
pfü . 4 .50

prima Salzheringe Stück 80
Deinstes Salatöl . Liter 22 ^ 0

Zrifche Lanüeier Stück 1 . 95

Koppelkamp
Delikate/Ien

Kaiserstr . 159 , Eingang Nitterstr .

WLsclie .Teirattne LlciSer . . .. . . . . . . . .
» « evftetten . B440SI201S « arabanosf . Zäh » in >t. r ^ r. bt^ >».elej.
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Zenlralverband derHaus -

Angestellten Deutschlands
- --------- Ortsgruppe Karlsruhe . --- ---- -

Tonntaa , den «. !>ebruar . nachm . , 4 Uli»,
im Saale der »Gold . Krone " , Amalienstr . IS. 2. Tt ,

Orffrntl . Ntrsmmlilng .

Bortrag von Arbeiterlekretär Erd itber :

.. Die Verhandlung der Lohn¬

forderung d . Hausangestellten .
"

Dienstmiidchen aller Art . MonatS -. V « k - und
Waschsranen erscheint in Masse « .

VKN78 Der V rttond .

Verein der Württemberger
Sonntaa . de « «. Kedruar . nachmittags

4Ui,r . im Saale der ..Waldall, »" . Augartenstratze

Fastnachts -
Unterhattung

mit Tanz .
Wir laden unsere Mitglieder mit ihren An -

aehöriaen . sowie LandSleute und freunde unsere «
verein ? zn zahlreichem Veiuch höflichst ein .

? >«r Rorstand .

Oesan ^ verein

Z3NZe rI < ran ?

silckz liMmleÄ

im SzÄe üum
Ourlaeber

>s»^ken un 6 unar :stSn6ix Kostümiert «
liaben keinen Zutritt . — 6 I^kr.
'̂ ärriscke Koplbe6eckun ^ od!^ -i!c>iiscd .

tiäste kerÄiek v? ükommen . Her Vorsts » ll.

8

sukksIMb üeNdz IM
(s . v . > Xsi - Isi - uks i . s .

VesokMtsslsIIe : ^ Sdrinssrs .r . SV, III.

sssstnsÄit - 8onnts ^
in sSmtlicben säumen 6es
Restaurant „ Qriiavsl6 "

Oro88er

Basken - Kall .

Punkt 4 . N ^ ul ^Ieksn 6öS Llker -^ stes .
Austreten bekannter Kütten » ^ ecZner.
kexinn 3 I^kr . Ln6e l Ulir .

mm

fgstnaclitHienstsx
im

Scdrempp ' scdso kierkeller
Veiertbeimer -^ Ilee

I ^ umpen
- ZZÄÜ .

2003
Keginn 6 vkr nackm .

llsn Vo ^ »tsnl >.

LS
Lu ! bürxerlieiies unci xolilie » -----

Vioin - untl visn - Nesisu ^ sn ^.
Bekannt 6urcli vorziii « !. >VeIne
un6 anerkannt «ute Kucke .

Teldstzolielterio V/sins. Ligen« Seklacktung .
-̂uibssuclite ^ . MMütlickesl ^oküI . ? rinlz - ö >ers . ^

Lvnntag : friiksv !>opiien m. fs ? tnae !ilskiiek!«n.

Ka8t !? au8 8e !w3r ? 6r ^ üler .
>>«»nt « !r tiiüi von 11 — 1 vkr :

k '
rüksLdvppsll - Kaviert

^ ii, «Iin «»»! iile unä fastnacktlilloks
mliilags von 4 bis abenö , II Uhr : forisetmng

emplob ' e ick meine erstklsis xen I .oka-
« w7> u . sremäcn ^immsr . — V' or^ iixl . reine ^Vein?

dinnsr -^ l -̂ Lier.
lies . ^

IZ6I72
^ViNi . « ,,s

Kaügnlisük ^ lii
'
gskn ^ WkIlll

"

^ ork »tr » lte Z2
^ » »tnsvdt Slomitaii «i . -vl « n,t » S

lifkS . kamevÄiÄ . liljnxkl
'
t

jsvsils 4nl »n? adenäs von k— l > Î dr .Ii . ? epvvI1ll -p .t»ttei > u. Xsppolw V^iirstv
>s6ei dökl. ein e >-«l l ^r . ^Virt.

Hawstae . 12. ? ebr .. 8 vlir . evao « . 8t »6tklrct >s .
0 . s?uxtot >u6e : K»n ^ie ..^ lles vas ikr tut ".
!>Io ?»rt : l.surv anisetis Qitauei .
ll» «/s> : Kaolme .. ^ Isc, !u>t t -o t <tle Welt ?sliedst " .
Siolwtoa : ^ cllili ? » ti - Aon !? , t ?<?r <rn ^ I^eibi«sr .

ttvlwut Xeu?^ dsusr . ^l»x Liitlner .
Orovsstor Ä «s I>»n6e8tdv »ters .

I>ei>uns i vi . Hsrmsnn >l Soppen . Usiäelder «.
?reiss der ? IslZ!e : ?— !t ^iark aussehIisIZI. Lteuer

Ks! ^ iisikalisntü 'nälun -k vosrt . L0»8
iton ^ert ln llirm «lgenen Nktm

Zsn KubsUK

( Violine )

in nTturxetreuer '»Vi- Zsresbs 6>>rcl> 6>is
eekte

k »»» mmopkon

N . Msui »opM « !M

Î kk -ius IZirscksirsK? . 18M

«? ? s

Z U » gkkkii « ii
'

diu ? Z

^
Ins l' iotel ? . „ Lonne "

^
Xreu - strszLv ^' r . ZZ.

^ voseibst 6Ie bekannte , ^
obnbssrr »! » e Le»e!l! ltiskt

.
v

'
VValclbuam

'

^
^ - - täelicli ain' treten . — U

!
colosselim - iieslauronl z

» r -»vi Wasosr V55 «v« .

? ? i
"

- krökWsyyen - itoz ^ ept . z

„X V

>SiLcz ?v- c>K« >'zx̂ 52 !K '

Vornslimstss I-Isus » m pisii - e.

Isglieli

nsobmittsgs un6 sb «n6s

L . lizz
^ bön <j» nur rossrvisrts lisoks .

D

? SliI8t TilZSll ? j

IVIocisrns l. iektspislbilkns D^ I
^ Sl ' I' SNStl ' SLSV 1? I '

slepkon 2SO2

» täelicb am'treten . - -

lieber ^ astnactit :

Lelirammelmuslk unckN Scdrammelmuslkunck ^
^ scinstixen Klimbim bei ^

^
— freiem Eintritt .

^
^ prima XVeine , kk. kier , ^

reiedkaltiee Kiictie

^ . . <V - Z7SZ . ZQSr .
sl » 2021 Msl

rz ci ^

F liastüm - vsil
- Sonntag , >1 k ?ebr . , navlim . ' /. S vtir im

» ostaaraot „ Larßdot
' '

kWiliensIiei » ! M ilMniezt
ain 8 « nnt » »r . «k«», , « . Z^Ol»r » » r ,nH» 7 ^ » ke n «I «

KfielZüeks ^ liö . V^ kin8tubk
«tp . »g . L4427

i « i«

Xarl -WUbolwstr .
KS »t « HvilUrom » »« » . —

l ' -tZ. I 'onnl ' iio ^vr

GOMOODGGOGGSOZ

7 ? ?
"

iv
-

^ geben wir bin über Kastnacht ? In den

G , ^ 1' onpi ' Inx "
, Kirkel 9 .

da ist Ssnntaa , den « . und
Dienstag , den 8. Sedrna ».

nz »» c> IZ « »

ZlilrsmmÄ- iiovzen
Vorzügliche kalte n . warme Küche !
Auch Fastnachtsklichle giebt es l

> : ff . Weine und Biere . :»:
He? ümMMiki : Lvs . SlLULwAvr .

s

! kl > gf
'

5 Keilistlide
'

» «
ji skrüker öraustüd !e> Lobesselztr. 8g
, empüedlt seine auserlesenen Vislno, oll. u . !!
» in ? I, »cbsn . soivie Xsfss« mit eieen . LskÄcll »
» ^ SI! SMiZZ MIl krlldMMII ! « >IM!ll! IIl! llSII . '

ZjSote skvri «!

! fWkiM viiterlisIIiikg !

z (Kappsnsbonli) mit ds»r . Solir»mmelmu » ik - i
« SspZlrster Lineimx 2um ?kebsnziimmer. ü

Lssiwer : ^ o »et
z VKZ58 z

kl ! 8tZllrsllon ! llw kZülivsIS .
kmpkekle me 'n« xuten rr » nzr » « l,ed « n

6»s ' /« l . it»r ?u 4 zisrk .

' 8 « I>HV« in « ripi »vl »ri ». >
Lonntsg un6 llion»«»» :

Ksr » r » s «, » ttsi »i »iS ! k
k» Isäet lreuntZIickst ein : Oer Lesil?er

sjgI62 ^tet?esr u . V^ rt .

itsit . I . anißosinosivi ' .

^
« » mswe . 6vu S. f vdro »r , S2l

unä Boritz . IWSMklMSrliKNW4 >„ Ut>r . Nk . 4.— i 7- -..V Udr. Uk . 14.40

An » KastnaMt -Sonntaa von 1l — t Ub «

FriiWWeil - Konzert
mit Aüchle « , wozu bSsllchst einlabet

Franz Knntz , zum Ritter
Miidldurg . Hardtstrabe SS. v «i«.

Serner emvsedle t» stet» meine »risch «»
hausgemachten Wurftwaren .

Kgvgrkit kssZSiieell

Va8 wdriW . MMi
'

fiMSliM
l»u kiinilivi ' . 8 >immunAS -8oubret <e
f >°snz ! koline , rkein . Salon - i-Iumonzt
Liintken - lluv , kumor . (Zesalixs -Duo
fnvcl ^ Ilgoivi '

, Lkansonnier u ^ nsaZer
!Vlsx kiintkvs ', kumor . 8preclier . ,«»

k!s «I»o <1. Vorstsllun ?M ? I. gdsnij » 8 IH »»».

Kisuts » 1W3 ^
Der orkalß r̂eiolis X »tionsl - (^ rasskilm : ^

ll » VMil«M
Kling« nscti LolS l

(^ uri sacra kames )

I . ^ «s ! I :

ka SM Klebe « smllzeü .

Laim - ii . ^« ierig ?»
2 Vorstslluniken

4 Vlir — « vdr .

Orsms in 6 /^ktsn .

Lnstklsssige Kuckv IViünoliner Siv, -.
^ ittsg8tisok von M . 6 . — an .

VerksIZt unä in 6er Hauptrolle gespielt von :

kiosa Porten .

Vk°ir msciien unsere eescliArtsn L ' sueder 6»rauk suk- >
merksÄM, 6zlZ <lei- S ^ » ii äieses ? ilmverke , snscbli «» z
lZsnä «n 6en 1. leil »b n^cksten Oonnerstgß xe?e xt virä . ^
l̂vösr 1"eil bat jeöock eins kür sick »dzescklosiene ,

selbstänäiee Hanälunx .

I . ll8tsp ! sl - Zviprvßramm .

tinti
'
gM - kkÄMi

'
Sli !

Ksrl . ^ i-ieclrickstrsße Zy . ? el . 772

^ sstnsoki - Lonntsg
unä

^ s8tnsoM " OsenTisg

p«m

« UiS
Wm ZW .ZüizmI

'
Mr

Rdlerstraße » >.
Ueber die SastuaKtSiage .

Großer Klimbim "5 ? » ? .?« ?
'

Senntea »ou 4 Uür »d : Sveiial - Ä »«»ert ,
Montag : Kap »en - Abe»b .

Humor — Stimmung . « « . Vana .

Ber obungsk5tten
werden rasch angefertigt
in der _^ adi <cken Pre ' ic "

Gründl . Ausbildung InMandoime

» ligdrlostltllt !

krsiMgk !
K!o« aok »»nl»ge 131

aaok in m » aer » « » I
V^llien.

Lrditt « d»ISix .^ vme>- 1
6nox«l> V. >2—k, I
Sonnt»!?!, v . l 1—2 lld?-.

Violine . !
N «lienstr . 27 . lV . l. i

BoWkr M -

krkiiiiiieriinelo
«. P . Kart6 »« ve

VereinSlokal :
..Restden, . « ntomat " .
Karl - Sriedrichstras, - 32

Sa « »t« a . d. 5- Ned ».,
abends 8 Ubr

NM - WMM
mit Nsrtraa .

Wir bitten um zahl¬
reiche Beteiligung , ivs -t
Der BerwaltnngSrat

8i>ichlZii von 83MZiN , S. biz llikUlgg, S. keliiiiz? Ml . ^

rnv ^ ki ^

fechter - kiege

Uiislicber Vmstkn6s ve -
xen kann «Zie ouk IlOlit «

»ni?s-sete's»«» - Unterhaltung
» ,icK, « - tattÜnäer

Unter ebrer erteilt
Nachhilsestunder

an Volke - und Mittel
schiiler. Angebote unte
« 5>i »8 an die » esch «lt5
stell « der . « ad. Presse '

«» " l '
Sgliok mllzzvn ssunilerls

von L«,uckern zurUekklsiken.

vsr

Vk er in D All lim
mit » »

Paul ^

in 6er Titelrolle.
IM? ' Das xroLartinsts unl
xe^ Ältizsts ? ilmv «r!l , 6sz j«
erscbienen .

Verschiedene BiWi
Maskenkostüme
tl . ' amenl , « verleiden .

5urlacher Ällee 1 », vt .

Lr »taukrillir „ n ? .

Ille suSere Veit

Lck»uspiel in 4 > kt»n.
Ip 6er Ilsuptrolle :

Okgl - ! otta Söolclin .
Mur an ^ ockentaMn ).

Am Sonntag : O»s xr ^ u»tspiel

su ? «llop

Vi »au ^ » vkan .
Lustspiel in 2 ^ kten .

2 l>ervorr»renäe
Lrstaukkilkrun^en.

l . vor erolZs ? rojektoer»pkLIm
» IS

gK8e ! lllj88KIlK

IMk .
vramatisekes I^edensbil6.

In 6«n Hauptrollen :
Lzocka Mssvll V

4 !d »rt Stvtvrüek «Up
gemine ZlkZiMZilii-Vill .

IDWk- Lin tiekerxreikenöes
I^rsuensekick -»!. HM

n ^ VS Tpolor
6ie beliebte Künstlerin in

lim? ein
klimmMtem .

I^iebsstr»xö6io !n
In 6en Hauptrollen :

Lv » 8p,l «r
Ss ' viis Vor »
lzxo Lrsailt .

l?m kilmvsrk l. klanxes.

^ - Zkilmmkkei . ksag «
VrolZsr amerilcanisekee

Lensationsülm

8ens »tions6ram » in
In 6sr Hauptrolle :

» litt LksSg » . 5

r « ki >« i» » iiiii « ° iibei6e vom kZroa6v»? - AktvI >
Ikeater in New -Vork.

^ temrauben6e Han6Iunz .

Werner : 197g
Oer erolZ. I^or6isctie KunsitZIin

Sie « stiisti '
liM

lies ? sriM .
O«Ielct!v6rama

In 6en Hauptrollen : ^
Lrsts Xorälsctie Ä
vülinenkiinstler .

vieHsn6Iunx0bsrlr kkt
an ioXkül ' nen Srenen
un6 6unk ên VoreSnxen alles

bis jetrt Kessbens . s
/



Kette v 5a5 ? sMe presse « Mittaablatt . Samstag . ««» s. FeSnia » Nr . 6S .

IReute ngckt entsckliek nack schwerer
K » Krankheit unser inniZSixeliebter
Vster . Lcliwiexervstei '

, Orossvster ,
ZckvvsZer unci Onkel

tierr ^ ävlk l . ! nck
? r »v » tier

im /^ Iter von 77 ^ skien .

Oberkircii , 6en 4 . februsr 1921 .

I ^inck
I -iaclc

Qeb !»sr6 , sseb . l . ! nck
Lopdie Iiiiiclc , xeb . öekrie
Xlsr » I ^inclr , ged . voller
Oslraz - QedliÄrll . ZI9a

vis geerclixuii? kinäst Sonnt»? 6 . 6. ? sbi^
osctimittaez '/.4 vlir . !n vberkirck Ztalt -

Statt

I - llckuil '
s Ottenlvakck

Octenlva/tt » K - S . Oe5 ^ 6/ <̂ 65

Ve ^ /nä/ltte

Setcks.'be--?. S. /'eds-ua?' ks! k. VS18Z
///o/e/ 5c/?/-/ec/e^>.

I ./na ^Vas/ie ?

? acteu,et

Vef/obte

^ kiT'/zT-u ^s . / ê/i^ua ^ 7SL7 .
7Z2

202N

Sla/l B4S1S

Aseta Aletzse ^

/ ^eo 5/ie/e /

Ver/obte
^ ai 'kLT'Afts f . s . S » toksa ^

s.
//sll5e . t/. 7?.5«?/7/7tsF . c/. 73. / ?6b/ns/'.

Ztstt desonäerer än2Slge .
lleut » inorxsn ontsckliek «snkt un >Z

,iaerv »rtet nkick kurzem , sclivsesm
I .eiclen , m«-in tiedsr. unveresLiclisr
Lstt « , unser treu o?50 ' e>sr Vüter,
Letivvisxervater, (iroLvster u. Onkv!

Oulsbesiteer .
In tiekor ? r»uer :

frau Nstdsrtna VVe!iI«ntismmer ,
xsk. Sckmitt ,

^Viliielm VVoliZeatiammer,
(iut ?beüitüsr ,

Xaroline Kodier ,
xeb. VVsic!>znk»mmsr .

ltütetien Lrd , xed. Wsi6«nksmmsr
lZ. ? . kubier , 5'utirkali «r,
^ Ilreä k - d , Vutsbssit ?«

uo6 S LnksiiciaiZer.
Lltünizsn, ff « li« igztiof .

<jen 4. ? skru »r INI .
Leerclixun« : Soiuits « asekmilliiss

2 lltir m Llt >nxsll . 3LL-t

Wsle » N . Gk , »st
würde sich wöchentl . mit
klein . Anteil beim Kaus
erslklalsier

MMM
beteiligen . um dadurch
Kauf aus erster Hand zu
ermögl . Angeb . u,an die . Bad . Presse " erb .

Tuche forilchrenb

TZskSsss
alte Gold » n . Lilber -
«varen zu gutem Preis .

Frau Pftüqer ,
Hirschstrake » l . »

niit gut einher . Werk
stätte ii . Vorräten von
v- rrr Els .-Lolbr — Gla
ler u . Slvreiner -meister —
vei grösserer Anzsbluna
?u kaufen aesucbt Anae-
vote unter Nr . Bk?28 andie Badische Prcssc erv

Ä ^Wz ?

l
'
oäeZ -^ n ^ eiAe .

Nsuts krok '/»6 Ilkr entsokliek ssnkt
M u . xotierzeken unsere lieb«, trsubesorirte
W Butter , c-roöiriulter , Lcktvie»l«rmuttsr ,
D 8ckvsst »r unä ? ante

Z kmk8rts8 ! 8f8I 'KI' W .
« ed . ? r !eälo

m inrein 71 . I^sbsnsjalirs .
In tieksr Irsusr :

Rsx Slekerer
t .xä !o Sielerer
I. ulse Slelsrer , xed . vckzner

unä 4 Lnkelkinäer .
X»r!»fu>>» , lZsrtenstr . S .

S^ ti^ n 4. ? ebru- rIV21 .
Vi« geerö xunx kwäet »m Sonntsr .öen v. k'ekrusr , osetunitt »?» L '<» lliir in

Vsstringen ststt . LV272

n oüerstet » vorritz . 7l15 >

! (Zssclivv . Lutmsnn/ ^ ^ s
"

Repwsentadies

WDM - ^ ÄS
von Weltfirma,u kaufen
geiuidt . Angebote unter
Nr . 1W7an die Geschdsls
stelle der „ « ad. Presse '"

UUSLs
loomSalich GesKiiftsdauZ
Sitdstadt zu kaufen ael.
bei ül>0Ä1 Ainavluna .
Anaebote unt . Nr . B5K70
an d>!c Badtlcde Vresle
crbelen .

IIS
mit Lad «» tn guter Me-
ichäftStaae von Selbst -
käuser gelucht.

Angel», unter Nr . 1022
an die . BadiichePresse " .

»a « °»ü gesucht . Kl
4 Äyl . L—< Tiber , wenn
auch revaraturbedürstt «.oder oline Bereifung .

Angev . nnt . Nr . S54a
an dte . Wad . Presse " .

Ein gröberer Steslvoste«

lZtißt Tsiiicil -
vro Vaa « Nil . SS — bei

Taö . ZliuSjkhlidattlkll . AggheMIerg
Rveinktraft « SS. 2Nlü

D Geblümter Z
UsffkSSZ

!
^-kinste Bourbon -
Miichuilg . ossen

Pfund
Mark 6 >^ !» !

ßaiisvtrkiiiife
werden nachgewIelenVy -
votb «teno « r »» itt »ung

turch den
Lwiill- kZuzlWi !N? - we !ii

' « ? lÄ«» k»e . e . <i .

Ver . ause »
DoberinülllZ -Hiind

'
v

Abzugeben geg. gute Be
tottnuiig Kasanenstr . L4.

Bor An-
kaus wird gewarnt . ? k>i
Sldönes ktlaeimerin-

loltU 'n billta , u vcrlcib
od verki . Slcrnbcr >.flr
17 . I . lin» .
.. .'jwel i5a »,ia,t « . « o»
ttitm « . kalt nen . zu urr -
leiben od .

'
ttreuzitr .

u vcrk . BiiS4j
ü»! trt >chaft.

DrüÄban ?
z« »ansrn «elucht .

Angebote unt Nr . lSSI
an dte ..Bad . Presse " .

Gebrauchte
Türen u . Fenster
zu tause » aeincht . An -
aevote unt . a. die
Exvcd . der .. Bad . Presse. '

Gebrauchte Möbel
aller Art ?a « it fortm
zu dobeii Preisen BttlM

<̂ « tn,ann .
Nudot ' strake 12 .

Guterh . Piano
zu ka» s. gesucht. Anged .
mit Preikana . unt . Nr .
B<! I n an d '" ad . Presse

? i » nv
gleich welche Farbe , zukaufen geiucht Anzeb .mit äukerttem Prei » an
die Bidiiche PreNe untNr . BMÄ1 erdeten .

Klavvlvrtwaaen
gut erb ., zu kaufe» ae ' ucht .Anaev unt . Nr . B » 1Z
an die . Badische Presse".

Lpsikszeimme ?
m lsilsll . An -kadr,?. . -e^ ie? Arbeit,desisk . »Uü
I Itiit °<>tt , I4l><-mbre t. m t msssiv .SsuIen .

zevvüibter ? ilre un6 nesciil. Xr^ ts Ix äzprri ,
I I ^ usTtolitisit t> un6
4 SitUlll ? » I eksm vir , so isnxe Vorrat ,

?u 6sm di!i z?n preise von
per

Limmer . I
/Vnäers ? !mmer -s? !nriclitungAi u. einzelne ^

» ödel edenlsllki sekr preiswert .
l,iekerun« orkolxt d!s LS km krei in 6!« I
Woillilinx , innsrkalb löv km franko öaiin -

sistion <Zos XÄukerz . 1V48

LarIVdomv vo . , Mckm ,
«» I» » I'uks , ltoi 'nsnstr '« »»» 2Z .

4S0V . -

W «r tritt in
Karlsruhe - Mnhlburg

femMlimckIm
gegen angemessene Vergiitiing ab ? Angebote
unter Nr . ^ n die „ Badische Preise " erbeten
vlllett . BilcherManl ,

Waslttommode , 2 Bclten ,Garnitur od . Dtwan ,
Svlegel . Eitlrauk . Tilrd .Stühle . Teppicd. LSuser,
Kaffee - u . l5k >erviees >n
kaiisen nesucbt . Ange¬
bote unter Nr . B22W
an die Badische Presse
erbeten.

Angelrute
zu kaufen gesucht. B4SI7

Angebote mit Preis an
Hotri Änll , Serrenalb .

Zn »ans «« ««suii »tt
Kl . Schaukasten .

Angcb unt . Nr . BSUAZ
an die » Bad . Preise ".
MhMschme
Zu erfr . unt . Nr . B4t4i
tn der » Bad . Pr -' Ne" .

Ein g «dra « » teö

Fahrrad
auch obne MSntel . wird
zu lausen aeln -vt . lv ?>v
Buchdruckerei Fidelllas

Erbvriuzenstrahe n.
und kardiar

Bettwäsche Z
sowie Leid » iikche» Se -
de ?« betten » Diwan od .
Si, » is !«n n ? ,ukaus <-n
gesucht Hirichstr Iii .

VensiW 'Mlen
bei B .' Baden . « l ?»Ms>.— .be >Liebenzell u» lkMM .— .iviort beziehbar :
H rr ^cha,tl . Villa
Bad Homburn , m . gros,
Obstkultur . Wobna . m . 7
Zimm .. sof . deziehber !
LaüdMstr mS Ejjter
in allen Vreitlagen zuverkauten . l8xs
Ai . » uwm , Kkrlzru ^ r

Serr ^nftra » ? Ü8.
Kleines erstklaislgeS

.Pivllilillliereii - GtilhD
s» inilienS .. für 4ll Mille
nur gegen bar soiort
tidzugrueu . l - ^ Z . bez ..
f. »> errn oder Dame iebr
vanend . Näd . d . « nrm ^
tin . Sielkenltr . Ist. 2m >!

« Zll8
mtt vezlebbarer z Ztm-
mcrwobnung . Stallanbau
u . grossem Lbst - u . Ge-
mllsegarden. tn der Näde
v . KarlSrubc «Babniun .)
,u verkaufen Angebote
iiliter Nr . B5IZ6 an die
Südliche « rcsse.

GeschiiWkUS
in Osscvbnrg ^ 75 NM.
, ' ille » und Landsitze in
greiduri . Baden -Baden .

stSVNMI. I lINI» Mtt.
Sägewerk Mk.
Schlv » « « t » nl> Hof, » »
1 Million , l ' i» Millionen
« rokeö Werk bei Z>rank -
itirt a . M . 4 Millionen .
ÄlleS sosort bezieh¬
bar uiw . .118a
li?«ovoild « r »m » « che».
LNenbnra . Schauzitr . N.

Hans Verkauf
Haus «n der Park -An -

lageums - ändebalb . vreis -
wert zu verkauf . Zu er¬
fragen u . Nr . Bl!i. 70 in
der . Badiirbkn Presse " .

Renchtal .
Unmittelbar a.Walde
in Ort mit baldtaem
5 ' abnanichluk ist ^ -
stöckige Vtlla mtt 12
Zimmern . S Küchen.
» 5>adezimm . Keller .
Echopi . Waschküche ,
elettr . Licht,bBeran -
den mit schöner freier
A > » sicht. (Karten und
Hosraum (2 . Stock m .
k Zimmern ? c . >» s»rt
d »,i « t>bar > zu verk .
Alsbald Ancebote o.
Stelourmarke au Wa
« arl S. « vLtni ».

Obertirch ». U .

Made « .
Dampfmaschine
mit Kohlen - Fenerung .kleinerer Benzin - oder
BaSmator n Donan - o
sind zu »erkauf . B !>«<! <

Nitterstr . « 4. l . Ct .
« to oerne

Äasserbsd -Vreilnerei
von IM Liter , mit altembaditchen Brennr cht . »u
ÄIli» Mk. zu verkaufen
bet Neit » . ?! r . ^ Biiblet -
tal . Telefon 2»g "28g B »!IgZ
Vilnona - Wagen

Break (4sitzi .q)
^ ony - Wagen

zu verkaufen . l »7S
U . « an «t » Sobn .Waldbornitr . 14 .

Nobel -

CZust L ^ s ' i ^ cAi ' ZcSHS
— It » rI » I^ nlS «in >vk «>tiaae » 4

kltlsle Xodl » . kiti.. Nauvtstraüs 47.

Vnm 20 . ^ « n . l»>» I » Sl

Verksof ?v dklZkutenl! erwälZIgten p^ ise»
m

so » ri , z
i nr » r »ISi ^

»I « ? ze t m m « »»
KQ « »H « r ,

^ liAZssleriSd « !

Xoilenioss kufb«v,sl,rung.
g»r»n!l» flir yu» !it8lZmSdsI .

'

L ar . ante Dcitbetten S
2ü» ^ Nissen ü ött
2 Deckbetten rot . wie neu
ü ZSU X . pol . WSI» c .
schrank 22« ^ Vol. Ttlai
Z5,g ./t . gute Nilnmaschine
230 .K . Slnzilisedcn auch
Sonntag vormittag
Molard . Leovctditrake 4S
varl -'rrl' BL18S

2rädr . SandkaNenwaa »n
<k—7 Ztr . Tragkr .) zu
verlausen . Mauvrechtslr
W . Stock V4-t5>7

Handwagen
2-rädrig , von 4 — lll )ttr .
Tr gkraft , zu verkaufe «,

u . « antt L Sobn
Waidhornftr . l4 . IVVS

Eich . Schlafzimmer , vri -
ma Arbeit , m . Marmor
u . Dvienll von SSM ^
an . Mövellaaer Nu».
Wlerstrane 8. B4VS1

jeder Art . auch komplette
B !iroeinrichtnn « en

k«» st m « n « « » » . »reit¬
wert im Sv «» ialdan »

A . M . Hsts ,Waldttr . ». I7SNK

Kür Wraullente !
s gleiche v »chl!«« » t-

Vetten zu verkaufen .Nitterstr . n . BSaele .
BerkausSst . B «275>

MmivriliitlWtn ,
einzelne Schränke , nen ,aiihergewöhnt . billig zuverk . L . Gr - s, B !>7»S
Nüvvurrerstr . S<a . 4 . St

! Diwans !
neue , in gr . AuSwalil v
ftk>g^ an .P » ls»erei Köhler .
Sch ibenstr . 2S. Bkiw8

!̂t« » er ». 2 >,» li,d <t«
tiäe Betten,2 Nachti ' che ,
> Waichkom. m .Marm . u .
Sviegetaussav . Ltüria .Kleiderichrk . nubd . vol .
B5»i° »iartenitr . S7. 4 . l

t türig » ieider ' chranr .Betts ««« « m . Nost . Bett -
stelle mit üiost u . Motr ..Kin »erbett » elle,n Ma -
trave . kleiner Herd .
BNS14 vsscnnieinstr . 7>

Masi . Schuppen
al » Lagerichnvoe « ver¬
wendbar , I2 .S Mtr . lang ,
».!>Mtr . drett . auf »idriti
« n »erkauten . Auch sind
noch ki > Kitten u . SN— ng
Iransvortliitte vreis -
we » t adzugeden . A3, >2

Anfr . unt AI . !̂ I. ZK
an Ala - Haas » «t !ielu ^
Bogler . N «nn >'e >m .

öl4 Sart . uW
in der SZäde des neuen
Bahnhofs IBauvlctzl zu
verkausen . Angcb : uuter
Nr . BM2 « a » dte .Presse " erb . Bad .

Mrcedes - Mo
lv 4» i>S.. m . roter Leder -
volsternng . sechssitzig , off
Berdeck, komplette Be¬
reifung ui>?> Neierve -
reife » , lämtl . Zubehör ,
gebraucht , in gutem Hu -
Itande . iahrberett , preis¬
wert zu verkf . 2V3a
Angebote an

Kabiiiktig -Atllrktariat
Donanelchina - » .

Zu Kausen gesucht:
3 AMmi - Mckrtn

lls > Volt . 4 ? 8..Bollastaulasser
etwa 1V00 Umdreb . I. ö. M . nilt

M>7a

l ClciGzslii - Mtsr K PZ.
möglichst mit Kupferwicklung . neu oder gebraucht

Badische Maschinensadttk Durlach

Wstopsn «
UKI ' ^ AU

'k .
Wegen Betrtebsverön -

derunn 2>i - 2dpferdiger
liegend . Denver irie -el »
Motor . nur i Javr «. Be¬
trieb geweien . tadellos
erdalten , iemt allem Zu¬
behör unter Garantie so¬
fort zu verlauten . 2U8a
» tadtmui, »« « enche -

Azetylen-Apparat
für flammen , kompl.,preiswert zu verkamen .

Angeb . unter Nr . SlSa
an die . Bad . Presse ".

Vertiko , « oerkf .
Lammstr . 7ii». 2. Et .B <> 7« Kaffee Malier .

Gcdr Tradtkinserbeit m .Smtr zu vorragten .
Wcinbrennerslrafle 1Z .Gcrnenoaii.s . BKI2S

Ktichrnfchrinik Tisch .Zrütile 2S0 Ktnder-
Lien Swwaoen zuverkaiifm . Rdeinitroft « 9.41? Stock , rechts. BSKO

Gute saadrre Betten
mtt u . od . Gedern . Bett¬
stellen ni . Rost v . 125
an . etierne Bettstelle mit
Matratze l4N .« . Aalch -
kommode. Wasch - nnd
Nachttiiche, verick . gute
» leiderickriinke . Bertiko ,Kommode . Ausziebtiich .
Zimmer - u . Ktichenttfche,istühte , Spiegel , Tru -
meanx . gutes Sofa 28^ -« ,Tlwau , s öue tküchen-
^ turicktung KM «KaS -
herd . lowie aiiter Herd
und sonstige Möbel ver¬
laust vreiswert . BV2V6

An - uuv « erkauf
tiUllN « !»» .

^ 12 Rnoolslirabe IS.
S glelche . vol . B «4S»

Betten
mit Röste .i. iowie l schönetibütse . vngue ohneDe -lebillig zu verkamen .» . « onttta ^. Karl
Sriedrichur . lv . Tel . 21 «.
2 ber . nene D «ttv «t,en« üazenichrank . tkinder -
belt . »chöner pol . Schrai k.Berlik » , ebr b -. ll abzug .» . a,er , Mübelkandlg . .MendetSfodlivtab .
Neaato Ladentische

« . ^ . änleletztere 2,»>i Mir . hoch,mit je ?>ü Schiebtächerii .sind villi « zu verlauseubei ttu -i » I ^ailusiuivp ,tlatiers «rasie >4 >. ^ n ,
^ Ru verlausen .Sola 2öv Diwan 4A>« ücben -^ tnricdtunguceisu Büiett . itre-denz .ÜSandbrctt. Han .dtiich-
orel !. Tiicb. 2 Siedle .Mcin^er . SedaniirafteNr . i B »240
Seile « » e BeiiiteUri , mit

?ioderrösten n . verstell¬
barem » opshauvt . billig
KU d » ,'auson. Goties -
auerlaicrn « .̂ imm .rAr . 4li. B4471

P
'
VÄ

'M
2 - - ^ ^

dillie
d- t ? K . t<» efSs
s rdprwisnstr . 24.

Verkaufe
etn derrtts neues , gut
erhalt . Manino m . selt .
schön . Kla-ng. um d . bil¬
ligen VrelS von 12l !« >
MI . Angcb u . Nr . WKs,
an die Badtiche Vresie.

Ptaniuos B
K8Z

preiswert bei Süeller .
Klavddl .. Rndols ' tr . l . lii .

Gate , alte Geize
billig,n verkf . B444b
Bismarclstrasie 79 , !I. >-- t.

SchreiimMme
neu u . «edr , erstkl . Ka-
brikate , mit «Sarantie
preiswert zu verkaufen .
« Ott , « 8ls l .

Telefon 14l . ISZl

mit Garantie preiiw . zu
verk . Vasner . Amalten -
ftrahekl Tel . 2127 . Bn -

8>IIIII!esSii!ZsiI. ê y
°

l
' °° Ät

allem Zubeb lLltenbetn -
dallen , » r . 25lUj .« zu vcrk
b . Sa ga . Heidelberg . S»n

Ur Sportvereive .
IMr ' SchlMerbsIt

preiSw . zu verk . BM2g
S tündebausstr . l . 2. St .
E ! ek! r . Heil - AWrat
„Wodlmutd " . der . neu .
billig zu verlaus . Peter -
Paulplav It . Bblw»

Z5V elettr .

Bügeleisen
ca . S^> k« schwer, Stück¬
preis nur Mk . >8 .— hat
abzugeben ab Iî agcr

^ . v ».»Z » a . »5Iter .Durlawer Alle . 44.
BM » Teles . »V48 .
.Nm Aiiirra« zu verkau-

icn : 1 Sanolosser . wle
neu. 1 Serreaüder »tcder.
1 verntaettc ?iadrrao -
»aterne sitr Kerzentlcltt.
i sswmucttastchen cuiS ett>-
ten Muscheln, alles Zirte-
donsware .

RdelMrake Nr Z4s .
4 . Stock . Bkl14

veUgekheilskaof !
« l. Kristall - LMter .lel klr . i pieisiv . zu veil .

Bu» «Ser wigu . l 4 . l Tr . r.
Badewanne , »venia ge¬

braucht scldgrauer Wai¬
senrock. neu. itlr ichl.,nle
iNgur , z Zahlmeister -
!v. utzcn . davon 1 neu . iu
vcrlaAsen Näberev No -
wa^ nlage^Z. iii ^ -S44«7

lColibri » zuverks . B44SI
Mark grasensir . 8 . lll .

Mltt ^ arok Zlöchr . » erd
ml , weikcmi lk -nailschii«
last neu. billig , u vertäu -
sen sowie etn gedeckter
(VaS' '>-rv Büraerltrake
21 . im S »l BiM8

dreilöchr mit 2 Backösen ,
gut erb dilllg zu verll .
Beiertheim . Breitettrane
Nr . 7l . B4S95

Gasherd
»u verkgttsen . 1Sl4

»jiurst .
Bachstrahe s», 2 . Stock.

Motorrad
lMotolacochs leichteres
2 .»syl .. S t^L .. gefedert .
Lenkstgngenregul ., kab -
bereit alt neu lzuge-
lasiei i kos rt zu verkauf .

Klauv . echtstr. 21 . part
iWohliungi . Bin .v >

1 Wttt GkZhttS
mit Bnckos 'n zu verkaus.
S ' sienltr. 11 . IN B1115

Ki >lkPkN ^ l ! SK0ll1
lAeirauchte Zerren » n .

Tamenriiv » ». mit und
ohne «" timmi , preiswert
abzugeben . BSSSl

lS»one » s rafte K«.
Stari es Herrenraö

mit alvummi für42N .«
, u verkaufen . Sofien -
' trahe 12 . Tave ^ierwerk -
statt Ui-.r . »U42.->

«>e,renrai » wie neu
vreisw . zu verk . BI2 i>
Wielandtstraize 2<l. vart .

?»a rrad m . Gummi s .
4«Z Mk . zi, verkf . B4458

Werderstr . 5» . Hos .
Bill . ,u verkauf . : einige
kzhMUvZIiMetii eil .
Ädlerstr . '<?. ;»ad. k! .>»8

Schöner , eleganter
wie neu , sür Söll zu
verkaufen . B »SS2
» slenweinstr . SN. IV . lk ' .

Ktnderiiegwagen und
Klavpfsortivag m . Dach
zu verkaufen . t.'ach» er -
str . ix . vart .. rechts . B«i»>

Kinderwagen ,
Ki « i>erklavvst »dl . Klapv -
lvirtwagen . eis. Kinder¬
bett zu v rkaus . B44l !1
Ludw .- Wilbelmstr . 2. Il . l

Achtung !
Billige

Ktiilbeu
Grobe 1 —4 . in groben
Posten lausd . abzugeben :aus Militartuch uinge -
arbeitet . Preis vro Stück

li8 .— . Gesl. Angebote
an Emil Gvreiher ,
«SernsbacÄ . 2ttSa
Neuer Makan »ua sür

mittl . ^ igur zu vcrk . An-
.zuseden v 5 Ubr ab Vir-
toric. str . 22 II Bk<t28
Zu vertäu,sc » ein aut

erhaltener Smokina -An-
»ua . Nowackanlagc 13.III . Stock B«134
Billig zu verlausen ein

An,ua u . 1 Mantel lMi -
iiitliritofkl . Scl»ae!cr .Wald-
ltrabe Ä . Htbs . Bt :^ 7

Zwei Anzöge
mit» . Gröne billig zu vks .
Waldhornfirafte 21 . IV, .
Diernbsrger . BttlOS

anter «alte « e

und ein nach Mast ge¬
arbeiteter schwarz. Reit »
roa mit Sieitoosc l 'vr
l .7ll ) zn vertäute .i . « 457
Beilcheni : r « iie 3S. 3. Et .,

yei »̂ tinaer .

llg
m . gestreifter Hose-, sür
mtttelarobe Algnr » n
vertan ». Karabanoft .Ääb ' ingerftr II .

V «a»ze»»s - «tn,ua und
MU . - » ian . tet zu verks.

Lachiierstrake 1« .BSI82 »' rt . »et !,t « .

u . Sut l . gr . Run « vass .
>it ,u Verl . Waldltr . -ZS.Seilend . . 17 . St . BtZW
Le»>e>-»»zk? « lanvtnort -

ivaaea iowie ErMtnas .
wülgie bis z» 2 ? !abrc»
zu vcrk Lang . Durlacber -
llrake 47 .̂ 11 . lls B4Z97

hkZhsertige Mbe
elienbeinfarb .. Wollstoff.
i> riedensivare . mit reich.
Handstickerei in Seide .vreiSwert zu verkaufen .
Geeign . für (Hetellich . 00.
Hochzeit. Ebenda getrng .
Sractf . mittt . «cht . Kigur .

Anzusehen vormittags
Weltzienstr . 4U vt . B«i«
Moderner Tnw - nval »

SV ^ . v «rre » velz »icaa .,
4U »u verkaus . B5»>d«

Amalienstr . 47 . v .
Eleg . PWmnniel
iur kl . is^ig . Gr . 42 schw
m . Pelzbesatz preiswert
zu verlausen . Amalien -
itras-e 47 . 1 B4243

Zu verkaufen
1 neuer Damcnman :el .
1 Paar neve
g: lb . Gr . 42 . 3 Hobel «ür
Schreiner . Marie -ZUeran -
dr^ siraste 48 MM

Schlafzimmereinrichtung
neu . allersetiilte Ausführung , afrikanischer Birn -
»anm . erstklassige« flabrika «, wegen llnterlaisiiiig
baulicher Beränderung . preiswert zu verlaufen .

. Näheres durch « . « chwartwätdcr . Piorz -
d» i« . « lcichstrabe 20. vt «7l»

Sch !? . ? W !lio !.
<
!!! . ,

'
,
' Ä

verkauf , od . zn verleibeil .Maurer , Maraustr . 47
od . Adterstr . 4 ?.. ^ 914
2^« n>» nmas «» »>loi tt«

' Harlekiiik , aus Samt u.
Seide zu verkaufen oder
zu verteil en . IgZO

libland 'ir . « 2.
W,as »eua »ug zu ver¬

kaufen od . zu verl . Bv ! 7S
Tun . Allee 2i . !li . lks . .

Maskrn - KMme
Zigeunerin , neu anaef ^
zu verlauf .. P . Lkb Mk.
einige Kostüme z. vertelti »

S . Anmm , Lreuzstr . 7.
Seitb . 2. St . B«27»

2 Paar , fast neue
Inf . - Ltiefel

Gr 44 — 4S. etne ir-linte.
L iillu , Weischwrn u . Dtck-
rilben billla zu Verl . An«
zuseh . 11 —2 Ubr u . abdS.'INMHeim . Ernstl l r . 39 . II .

1 Paar guterhaltene
Herren - « tiefet
Gr 411. vretSw . zu verk.
Dtiindedauöilr . 1 , ll . B«»»

« ! « - Nw
- '

i. , ! Z:
weil , Glaceleder , «n » er «
lansen . Durlackz .

v»rl >tzinaerit . Li». Il,
Bicrilthriger

FuchsWallach
ohne Fehler , »u verlauf ,
v. Kar » Sidmitt . Bl « .
in <t«ie !ental . 2 ti«

schöne , billla zu Verlauf. .Sternstrake 12. BS99Ä
Stark . Liinsersihwei »

zu verkaufe » . B44lM
BulacÄ . Hauptstrabc VS.

1 Mastschwein
verkaust 1US»

Bin « St »ber «r . lS . ^
^ Z

'
blZ,

aut etngeiabrene . ist Hin»
stänixvatber billig zu ver«
lausen .
«''ir 'inwinkcl. DurmerS «
be' merstrane 23

L,i v « rk « a eu :
Eine M N !on . alle weilit
Salinenziege » gedeckt ,
einiqe Hiivnrr . iowie 1
starker vierrS5r . Hand »
waaen » ebenso 1. P . itk.
Danienstttulie <? röbe 4l>»
lM -ifiarbett ). bei KI « !'» ,
üliivs «» !? , (»artenstadt .
B5i ^ S 't Sverliiiaaaüe 17.

Wolfs - Hündin
rassenrelit , I« Exemplar »' /« ihr . zur Zucht geeignet ,
umitündeh .prelsw .z verk .
Ttouve überstanden , v
Gottesauerstr . S. >l lkS-

Rassenreineii Blol .< »
lmnd . ichöneS Tler mit
prtma Etgenichalt . verr .
»iSbntetn . Schiiier .
Kronenstrabe «S. vorm .
von u- ,tl Uhr .

^jn verlauien :
2Rattenfäns <ee
«Pfeffer n . Salz », ff . kuszw ' ibi .. Mon - alt . BM >>»S
Pbilivvstr . 2 ' . i . Rli Ze>

Passerem . Watt er -
Riide . pseffer ' . .
att . vrewiv . zu verk . B^?
Echlitzeustr. v . l .

'-" " '
jung -

mit Sioinmbailtii . kowi «
Jagdflinte - Cal . 1" . aj'Z
zugeben . ,Dolerer Osle> dstr . li ' .̂ >:

!,t Iia,ie .,tit »n « u » i>
Vandi,tt » »- « r . ivlv .

L.4 Enten nnd 1»^
l,2 Landaiinie .

vor dem Vegen. verlaui »

F Auf 1S73 g

EeM - u - FM . e-

Ksuserven
btS aus weiteres

101 °
Rabatt .
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Da » Lied ' SZeima ».
?!oman von Hinrtch «.

( 49. Fortsetzung . )
Dierk schüttelte den Kopf und fand sich nicht zurecht — das war

» der größte Schmer ? seiner Jugend gewesen , daß Hanna
M betrog , und zetzt sollte er sie betrogen haben ?

Cie Kämpfte ihre seinen Finger um seine Hand .
»Dich Hab ich doch lieb gehabt — aber nachher — ach , das war

immer was anderes .
"

»Wie lange bist du schon in Hamburg, " fragte Fied .
„Ich weih nicht , schon lange , ich bin ihm gleich nachgereist —

"ein ersten ."
Da schwiegen sie wieder . Dierk suchte in Gedanken ihr Gesicht

^
>n früher : lieblich und srisch war sie gewesen . Jetzt hatten die

--tonen ihre geschminkten Backen verwaschen und die roten Lippen
^ tsärbt , man sah die scharfen Linien um Mund und Nase , und
^ »noch war sie immer noch hübsch.

..^ anna — du mufit hier l'eraus, " sagte er trübe .
. .. Tie schwieg. Da sagte Fied : „Du hättest doch was anfangen^ nnen , irgendeine Arbeit ."

Eie hob die Hand und strich das lockige Haar zurück. Dann setzt «.'
sich aufrecht hin : „Ich hätte — vielleicht — ich weiß nicht . Aber

^ erzählt doch von früher , rion dabeim , von Wei ^ e" -
l' wßc . Weiht du noch, Fied , wie du einen Laden hattest , und wir
Austen das Zeug für uniere Punpen bei dir ? "

Fied nickte nur , aber sie hielt nicht auf mit Fragen und
«Unnerungen , holte die gemeinsame Jugendzeit herauf , sprang von
Mein Erlebnis zum anderen und erzählte und fragte so lustig , als
^ aren sie alle noch harmlose Kinder .

Und allmählich rrh sie die beiden andern mit . Sie schenkt:
Men von dem schweren Rotwein ein . sie stiegen zusammen an und
Achten wie gute alte Freunde , die sich nach langer Trennung end -
'ch wiedergesunden hatten .

Und doch wuhten sie alle drei , dah sie sich selbst betrogen mit' °>em Lachen .
Es wurde später , und Fied sah nach der Uhr . Hanna fühlte ,

^
>8 die beiden bald gehen würden . Eine heihe Angst kam in ihre

lugen , und je stiller Dierk und Fied wurden , desto lustiger und
^ bhosier schien sie selbst zu werden .

Plötzlich sagte Dierk ernst : „Es hat gar keinen Zweck. Hanna ,
wir hier noch lachen — sag uns jetzt, wie wir dir helfen können ."

Stt wehrte ab : „Morgen , Dierk , morgen — heute denk nicht
daran . Trink lieber !" Und sie wollte wieder einschenken.

Aber Dierk schob sein Elas beiseite .

„Morgen fährt unser Schiss , dann sind wir nicht mehr hier !"

„Du willst fort ? " Sie sprang auf , schlang beide Arme um seinen
Hals und schluchzte : „Tu darfst mich nicht verlassen . Dierk , du dar,st
nicht ! O dies Leben — ich will heraus — ich ertrags nicht mehr —

Dierk — hils mir doch!"

Dierk war ratlos . Er konnte sie gar nicht wieder beruhigen und

wuhte nicht , was er tun sollte . Hilfesuchend sah er Fied an , der

zuckte die Schultern , zog seine Börse und meinte : „Wenn du viel¬

leicht etwas brauchst ? " Aber sie fuhr ihn an : „Geld - alles wollt

ihr mit Geld abmachen — das Hab ich selbst. Dich will ich, dich !"

Und sie klammerte sich an Dierl und weinte .
Dierk hielt sie ganz still in seinen Armen und lieh sie aus¬

weinen . „Hanna — arme , kleine Hanna , komm' jetzt"
, sagte er

endlich .
Da lieh sie sich ruhig von ihnen nach Haus bringen . Sic hing

sich auf der Strahe in Dierks Arm und sagte nichts mehr . Aber
als Fied einmal ein paar Schritte zurückblieb , bog sie sich nahe an
Dicrks Ohr und flüsterte leidenschaftlich : „Versprich mir . dah tu
mir helfen willst — Dierk , du darfst nicht fort -- morgen , komme
morgen , versprich mir das , willst du ? "

Er sah ihr angstvolles Gesicht, da sahte ihn ein wilder Schmerz
— was war aus dem lustigen Lockenkops geworden — ,.dn muht mir
helfen , Dierk , du muht !" Er nickte schwer mit dem Kops .

„Morgen kommst du also sagte sie selig und streichelte seine
Hand .

Als e : nachher mit Fied allein zurückging , meinte der : „Ich bin
froh , dah wir Hamburg bald hinter uns haben . Morgen abend um
tiese Zeit sind wir schon in See ." Dierk war zu müde und abge¬
spannt , ihm jetzt zu widersprechen , aber er wuhte , dah e: Hanna
nicht verlassen wurde . Ein dumpfer Druck lag aui seinem Herzrn .
Fied freute sich auf seine Geschäfte drüben , da fragte Dierl : „Sag
mal , hast du jemals Heimweh gehabt ? "

„Heimweh ? ' lochte Fied , „ja , wenn ich so ein paar Wochen still¬
sitzen muh , wie jetzt eben , dann Hab ich Heimweh nach meinem Ee

schäst."

Da empfand Dierk , dah sie grundverschiedene Wesen waren , denn
er selbst hatte sein ganzes Leben lang Heimweh gehabt —.

Am anderen Morgen hatte Fied anscheinend das ganze Erlebnis
vergessen Sie sollten noch vor Mttag abfahren , jetzt nutzte er die
letzte Stund « noch zu einem Geschäftsbrief aus .

Dierk trat in Hut und Mantel vor ihn . „Hast du Reisefieber "
,

lachte Fied , „wir haben noch über eine Stunde Zeit ." Aber er ver¬
stummte , als er Dierks ernstes Gesicht sah .

„Fied " — sagte Dierk und sah den Freund traurig an — „was
soll mit Hanna werden ?"

„Hanna ? — was aus ihr werden soll — ? Mensch — was geht
uns dos heute noch an ? "

„Ich kann so nicht weg "
, sagte Dierk .

..Du hast wohl noch einen Jammer von gestern , setz dich her unt >
trink eine Tasse Kaffee .

"

„Fied , lach? nicht darüber , ich hätte drüben keine ruhige Stunde
mehr .

"
Da sprang Fied auf : „ Ich weiß nicht , was du hast ; was willst

du denn eigentlich ? "

,ÄZir müssen Hanna mitnehmen !"

„Mitnehmen ? Bist du - - ? " Fied pflanzte sich vor ihm auf —>
er war klein und muhte zu ibm höchsthen —. „Erstens haben wir
keinen Fahrschein — und dann — selbst wenn wir den noch betamen
— hast da eine Ahnung von drüben ? Soll sie da lWi ttefer —«

ganz tief linken ?"

„Wir könnten sie ja vielleicht irgendwo unterbringt oder bei
uns behalten ."

Da drehte Fied sich um : „Du bist verrückt ! "

„Fied "
. sagte Dierk — „verstehst du das nicht — ich kann so nicht

weg — ich Habs ihr doch versprochen —"

„Was hast du ihr versprochen ? "

„Dah ich ihr helfen will .
"

Fied war wütend und antwortete nicht mehr . Dierk stand nn «
schlüssig. Er fühlte sich schuldig und das Versprechen , das er Hanna
gegeben hatte , drückte il :n , aber — konnte er das brechen ?

„Fied "
, sagte er — „könnten wir nicht einen andern Dampfer

nehmen — einige Tage warten ? "

Fied antwortete ihm gar nicht . Dierk wuhte ja selbst , dah es

nicht ging , dah ihr Gepäck schon vorauf war , ihre P ' 5tze belegt
waren — und dennoch — er richtete sich hoch aus : „Fied , dann —

ich muh zu Hanna !"

Fied schwieg noch immer , da warf Dierk trotzig den Kopf in
den Nacken und ging aus der Tiir .

(Fortsetzung folgt .)
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Auöfitbrliche Angebote unter ltittt an
die » Bad . Presse " erbeten .

s » r Buchhaltung u . Kasse
intelligente , vertrauenswürdige , erfahrene

Persönlichkeit Much !

die auch Neigung »u statistischen Arbeiten besitzt
Daoerttelluna .
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Pr iS 600 Näheres
belSrderi unt »r Kunst-
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Beziebunuen werden um Bewerbung unter B5L12
an sie . Bad Prelle " gebeten .
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Ditliitmttlhkn - besuch .
Tuche ver 1 März ein

fleißiges , ehrliches Mäd¬
chen mit guten Zeugn .
gegen Hohen Lohn » nd
ante Beroflegung . vgla

strau t keo ^Vnltk .
L ' idxn/Vf ., O 'tra .

Junger
Buchhalter

22 Nabre all . verieN in
Buchhaiti 'ng bisgnzNcher
mit allen Büroarbeiten
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Posten a . Bvroa >es . s>«rt
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GeN . Anaebote unter Nr .
B6M4 an die BadlsSe
Presse erbeten .

Such » s?l,rtttliUe
htiililirbeiten 5" ^ « .

Angeb . nnt . Nr .
an d 'e . ,i » . ?>reks

Ulm — KarlSrnhe
Schöne 4 Zimmerwohn .

in » im gegen lolche in
Karlsruhe >of . od ivater
z» tauschen gesucht. (Sesl
Offerten unter Nr lki <

l- ebi
'
öete

sucht au miibl « immer
nur in Sudstadt Iür 15.
Kebr. od . 1 Mär, . An¬
gebote unter Nr . B5!><KZ
an die Badische Presse.

M !. Ammer
werd . stets nachgewiesen
durch Büro tiirrr .

Markgrase k ,ike SS.
7« Televbo > «>>lS.

Lut möbl . Limmer
Mi , Pension Iür 4 Mo¬
nate zu mieten gesucht .
Angeboi ' erbeten unier
Nr . B5K78 an die Ba -

Zunver MiZlin
willig und arbeitsam ,
such! BeschäMguna gleich
w - lcdcr AN Angebote
unter Nr . an die
BodisSx: Presse

I .. ruh . u . sich . Fahrer ,
m . ftübrerfchein ^ » » t,
nickt für iof Strllun «.
Nebenarb .wird mit über¬
nommen Angeb » . Nr .
^>4ü7>i a . d. „ Bad . Presse " .

« i>du iimmr » ver¬
mittelt «für Vermieter
kollenloSl Büro L. <Äau .
Schillerstrake HN. B ^" '"

(? ut mövlier ' ks > ?

Mohn - u . S » lafslllinl .
mit freier Aussicht bei
' Ui ' iger F milie a » bei «,
solid. Herrn »u ve ' Mtet .

'.« erntia diir . t >>.. r .

Zuvertäis . AllcinmSdchen
aui 1 . MSrz zu S Pers .
in gutes S<niS a sucht.

B ?>rdol,strafie Nr . S.
II Stock . B^099

Sekretärin
für einige Vor - over
Nachmittags der Woeb«.
von einem Pros . ssor der
teckn . Sochschule a . sucht
Gebildeten , zuverlässigen
Damen mit Gewandtheit
in Stenogravbie . Maschi¬
nenschrift und Aktenbe-
dandlung bietet sich Ge-
leg nb ' iit , u dauernder
Ncbenbeschiiftig" na . Mel¬
dungen vni . Nr Z96l ) an
die B -idisck>e Prelle .

schuhlnauche .
Tüchtige , durchaus

branchekundige

VkiMM

dei hobem Gehalt
gesucht . «1z

D "men . die auf danernde
Stellung reflektier ii .
wollen Offerte m. Bild
einreichen an

SMb us Mer .
»lonttnn » .

<.>inf . « e0il ».ties

KirdersrGlei !' -
ae ?» «», « auf lS. Mär » »u

Kindern . 2 n . » Hanre .
Äüihkeilntniffe erwunicht
(xtwas leichteHauSarb -' ii
mübte mitübernommen
weri .en . Mädchen vor¬
banden . Angebote an
grau NechtSanw .

uavellenstr . I .
Gesucht auf >5 . i>ebr

kräftiges . zuvcrlä ' figrS
» HsÄetten

iür !N>rie u l ' auSarbeit .
das auch melke» kann
Gute Beb ndluug und
Bcznbluiia Angebote
unter üir Wg au die
. Vadüche Prcsi «' .

Mädchen -

Gesuch !

S brave , peib . Mädchen
da« -̂ ne für Küche und
Zimmer , das andere <ür
Zimmer - und Näbarbeit
aeincht . HoberLobn . gute
Bervftegilng

Zu erfrgg . » Nr . 1S27
in der . S ' ad . Preffe ".

Mäd, ?>-n
sofort f !>r Ki>ch" gesucht ,
. ^ ur Schwei, ' . Wlnierstr .
Ar . 2(1. B4257
Mildchen Iür Küche n.

Smiöarbei , aus 15. 5iebr.
gesuchi . Klauvrech,s,r. 1.
II I . Ro se . BWZ

W .V Madchen
»u klein Familie gesucht.
Zeua » . erfordert . B4N47

Rüvvnrrcrftr . 54 ll .
^ rdentlichesWädchkU
für kleinen HauSbalt bei
gutem Vob " « el « «dt .

Borzuftellen : LNM
î errenttr . IN . S . ^ .tock.
itdriiche ». fleib ae»

Mävchen
für kl . Lamilie . aeiucht .

Anoeb u. ? ir . BK724 an
die . Bad . Preffe " erbe t.

MM MW «
das bürgerlich kochen
ku » n . Iür klein Hauehalt
iosor , gesuch . .»iu eriraa
unier Nr . in ter
>Bad . veffe -

MWjeMFm
'' ie koch ' n kan » . v- lowr
,n kl ^ « »halt ge > ii> »

>'jähr . >gerstr 7l . II . i .

Suche Schmbailikit
bei billiger Berechnung .
Angeb . u » ter Nr . Bul ^»
au 0i« »B . d. Preite ".

Landwirtschaft .
Junger Mann . ? l I .

latbol ich . qesiind . kräftig ,
sucht Strüun « als

Volontär .
Kam - Anschl. erwünscht

Angeb . unt . Nr . BV158
an die . Bad . Preffe ' .

BertrlluensltelliW .
Aunae geb . Dame ,

durchaus verfskt in Ste -
nogr u . Masch «Scbr . . m .
reichen vraktisch erwor¬
benen Kenntnissen, in
ameiikan Buchsübruna .
wünscht sich auf 1 . Avrtl
zu verändern . Kleiner
Bttrleb bevorzugt . Ia
Neuanlsse sieben z . Ver
iüguna . Ge« . Angebote
unter Nr BtSOI an d»e
Badisch: Presie .

Junge Witwe "
su «Iit s.

den Nachmittag dauernde

Heimckit
würde auchWiiscki« a « S-
d « fser « . Angebote unter
Z! r . suiligi an die »Ba -
dische Pre sie"

ssrzu
lm Kochcn und Pflegen
vcw<uiü>er« Waschen n.
Sau ^vuSeu wird nichi
übernommen . ES wird
wenia .r aus hoben Lodn
als aus gute Bebandtuna
aeseben.
Angebote erbeten unter

Nr . BW12 an die
dtschc Presse.
Junge , seixit.. k>lleinsieh .
» ra « sucht MonatSst .
von morgens bis abe > dS .
.-iu erfr . : -» ariSchwealer .
B44 . U Lui ênsirake 12 .
Nachmitt . von 2 Nl >r ob .

WllmiMlsiM .
Ziveizimmerwobnung ge¬

gen gleiche zu tauschen ge¬
sucht. Alia .'bole unter
Nr B607K au die Bu>
tische Prrsie erbeten .

Wohnungstausch;
Vertausche meine mod

5 Ziinmsrwobnuna mii
»lektr Beleuch -t .. Bad - u .
Speisezimmer . NLbe der
Wclinbr nnerlirahe weg
b^nSi. Diis . aeaen eben
solche in nur gut . Säule .
Angebote erbeten unter
Nr . B502-» an die Ba
dtsche Prelle

n ob . . Z » ,» »>» c in . v
Pension an sol. Herrn sos.
zu vermieten . >" 44
Götbe « rok,e « . 2 . Stock
owt mi» ,«i,riea

ni vermieten . Gor lieiir
Nr 51 Varl . B4475

Mu » mSbl qimmkr an !
l5 Kebr . an lol S rrn
zu vermieten Kurvenltr
Nr , 2 . Varl BKI74
MSbl Limmer sol an

Herrn , u vermieten
Tuiiacher Allee N H
S .̂ ZUl , BK1<i4

Wohnnvz and Kok
erhalten einiae wttde
Arbeiter sofort . ^ B4 .̂ i>7

« tt »inaer « ra »e 2l
Sonu . Mansarde »,im

mer zu verm . an Ptädchen
od. Krau geg. etw . Haus¬
arbeit Nüvnnrreritrai «.
><r . L» d . ». Stock . ^ 4441

Allelusr sol Herr sucht
loiort <̂ ut mi" >iicitcs
8SNNioe8 NlMN ,

womSalich »wisch Staot »
z . ntrum u .Nbeiiibasen ac»
l a ?n . mi > Tolclonbenüv .
etektr Licht evtl boller
Pension . i5 >>" „gebote un¬
ter Nr . BKNN8 an d,e
Bssi sche ^«resse erbeten . ^

Bankbeamter
s » «t»t v . I . März dS IS .
oder später srenndlich

mW . Zimiiitt
mit elektr Licht in guten »
haute und b ' ttet um gesl.
Zuschriften u . Nr . B « td«
an die . »' ad . Presie ' .

V rr aut mvbl .

m elektr Vicht in Beiert »
beim o ^.NäheHauvtkgbn »
Hof . Ai geb. u . Nr BN14Z
an die . 'l>ad . Preffe " erb .

Akaoemiker s ictit gut
mökt . Zimmer

evtl . mit Klaviervenüd ,an Haltestelle der Linie s
We'ieudlir . oder Moltke «
strafte Angeb . n . BKI4S
an d,e . Bod . Presie " erb .

??ür nnt mZ 'iller !. H>it -
mer Mztbewc'vüer gesucht .
Lu2>wi >i Wilbelmsirafte 2 .
II . , rechts. BZ8LN-

Junge Tnme aus gut .
?>au >e . d ' e sich für einige
Zeit »urücl ' ieben will ,
findet Im Schwarzwald
qnteAns <«al,me
be >nur beft .BervIlegung .

Angebote an B4S8I
Krau M . vaai . Donau -
«s » inaen . voldk " " . ' > I>

? !" nacr Man ^ sucht
teerez Limmer

evtl w . etw . Möbel über»
n -immen , Adr -ffe unter
Bkl .v . an »>ie Pr .

^ ietgelucs »«

KM . Riniiii

s, Schneiderei , m . anlchl
H' mmer iof. od . Ipäter in
Karlsruhe » »» mieten
^

Qsierten unter Nr . ISlIK
an die . Bad . Presie

>tk »Iinuna , auch möbl
S— » Zimmer mit Küche
ver ioi . oder I . März z «
n»i«!e« nelucht . Woh-
n » na >' amtdrina .vorvem
Angebote unt . Äir B5 -t^!
an d e, «<ad>sche Prehe

— K rlMi t .
s frdl . Zimmer n. Ich

Klicke m Zubehvr gegen
ebeul - ' « « valdmögt . zu
taulchen gelua . «.

Aiigev . unt . Nr . BKI5V
an die . Bad . Prene .

t « USCH .
Schöne , neuzeitl . 4»

Zimmcrwovuuna mt
Zubehör . GoS . t l. . tu
-reter Vag . vurt . wird
oeaeii ebensolche von 7-
Zimmern oder ehr »u

An¬
gebote uut . Nr . l . A > an
d »e „ Bao . Prelle ' crbet .

ln leit sicherer Stellung ,
mit iSiiibr . Sobn sucht
1 grobes oder 2 kloine
mSbl. i<imm-r mit Koch
gel . ÄwclieS Beti kann
acllellt wnden Lltlladi
beoorzuat

iürau VianSlofe?
0s, ?nds,r III . Bi .1?5

t- devaar sucht lolor ,
zw - ibc .tia -s
nzödsisriLZ Linniier
womöal . zw . Stadl,enir
u Ab iubcuen g : l . evtl
mii voller Pension . Te
leion Bering Geil Eil
ingeboi ? ruiier Nr
«n die Bad . Prelle , erb.

5ckmine -

Sckmsl ?

p " >. 1 ^ .Mk.

5p ! i ; elel >

^ 12 .S0
Loeoslelt

offen

Mk.

Psinnzenset !
in Tafel «

Pfd . ^ / Z
Mk. 1 ^ » » - - »

Margarine
Pf ». -S «kH
Mk.

Ssclimebl
fürSastnachtSküchle
Pfd .
Mk. S .2S



N« Mittaablatt. Samstag, den 8. Fehrvar ts«. Nr. 8?.
Zucker-Perteilung

^ w »xr Woche vom 7 »>» >Z ^edenar ISZ1»ovlmenge 700 Gramm geaen dt« ZuSeruiarte ».
BreiS 4 lür 1 Vtund.

Nach Midl ^ttiina der Bal»tsck>en Huckerverlorguna
wird vorausffchrltch dieses Nabr ein« Stnmach-
»nckerverteilung möMch lein. Wir gehen daher
wnltia die uns zur Verfügung flehende Kucker -
inenoe voll aus und vberlaff»n «S der Bevkikermn.«.
von dieser Menne wr die Eimna<k»»«tt Wetter« Er-

IVarirngen selb« zu machen.
Rvckrechnun» wie seither.
Karlsruhe. den 4. Aebruar 1S21 . ZVW

Nah»«naSmI »telam» der Star»» Karlsruhe
Bekanntmachung .

Di« Ansnab«e der an Ostern d. I» . schnlvkltdlig««« «»den Kinder erfolgt am
Montoa. de« 7. V« b««ar ». gl«,

»on 8 di » lü und von 2 bis 4 Uhr. «uzumelden
sind alle « iuder. di« bis »um »0 April d. Ä». >dr
«. L «d « n»labr volleudeiu 1 <o«

Da » >Uot »»Itvat>ee»t»«at.
Lohn, nnd (vehausllsten jür die

Ettikominenileuer.
Wer t» «<Uem>erl<U>r 1S20 Perlon«« «gen

Gehatt L.0H1» »der soiiitigos Entgelt länger als
umt MouQle b^ chlltttgi hat . ist verpslichwi . diese
Personell uns ihre Bezüge noch Anleitung des
vom N««»iina».zttilnist . r vorgeichiiebeneu Zitu-
fters deu» uiueiz . tcviicien Steuellommissar — init-
»uteUcn . Diese Ä ervi lichtung Häven au « di« Vor¬
stände tumstlscher Personen und von Vevetuen aller
Art sowie Vorstände auer Stellen . Bevoroen uns
Anstalten des oiieMiichen Dienites low ât ne nicht
,a>ua GehM.tsnachiveisun .aen etnaeretcht haben .

Es wird besonders daraus auimettiam acmachi,
das , die ülittleitunaen (Lovn. mu> <»>cbaltsliit .i>>
dezilalich aller gegen Gebatt . Lovn oder ionitiges
Emaott lTantieuum Sacuvezitae «xU-> belcvaliig-
«n Verlanen also insvesoudere auch dttllaiiai auer
la.iu>wirt>schalllict>en und häuslichen D >enstvoten zu
machen sind . Di« Kisten stmz ivätestens vis »um

Montaa den 28 Kebruar IS21 ^
etnzureUben , Sie sind aewciuu na« Wohnorten
der ArdoilixHincr «mizultellen. ^ ^ .Wer die Listen uiwt reauzetttg einreicht kann
durcu Geldstrafen b >S zu S00 da,u angehalten
werden. ^>n übrigen wird aus die der List« au,-
oodruckten Vorvemerlmmeu verwiesen Die Vor¬
drucke zu den Lovn » und GedaltSlisten werden de»
dem unterzeichneten Steuerlommiffär. t» den Vor¬
orten aucv d<-t den Sleuerctnnedmereien uncnta« il-
licv abaoa- ben ^ ^ ^« arlsrude . denl . piednutr 1W1.

SteuerlommiNSr wr den Be»lN:
»»l'-ISruke — Stadt

Lohn - und Echaltsliiten iiil die
Einkommensteuer.

Wer im Kaleiiderlavr 1!>20 Personen aeaen Ge-
dalt . Lovn oder sonstiaeS Entaolt iitnaer als ,wei
Monate b . scbäsiiai bat . ist vervilichtct diese Per-
Ionen und ibre Be,iiae nach Anieitima des vom
RcichKsinanzmtntsier voraelcbrtevcn >.'n Musters dem
Nnter,cichnctcn Stcucrronmussär nMvutcUen T l̂ . se
Pervslichtuna haben aucv die Vorstande iuristilcher
Personen umd von Vereinen aller Art sowie di«
Vorsiände aller Siellen . Behörden und Anstalten
veS össentliche >> Dienstes, soweit ste nicht schon

balt ^nachweisunacn etnaereicbt haben .
Es wird besonders daraus aufmerksam gemacht,

das, die Mitteilungen lLovn- und GedaltSlilt n)
de,kalt » aller asarn Gcbalt Lohn oder wnNmeS
Entgelt <Tantiem« n . Sa <i>be,llae u . d« l ) belcha!-
ttaten Personen also insbesondere auch bczAUich
oller lwndwirtschastlichen und VSuslichen Dienst -
boten zu machen sind

Dte Lilien sind IVSteltenS bis »um
SamStaa . den S Miir» 1321 .

>«4n»uretchen. Sie stnd getrennt nach Wohnorten
der Arbciiinebm « r auszustellen .

Wer die Lilie nicht rechtzeitig einreicht , kann durch
G ' iÄltralcn bis ,u 500 ^ dazu a^gohalien werden.

Nbri«-n, wird aus die der Liste ausaedruclten
Voröemerkuiulen verwiesen Die Bordrucke zu den

Lovn- und GebaltSNkt n̂ werd.n bei dem unter¬
zeichneten SteuerkommissSr . in den Gemeinden
aukerbalb seines AmtsNves bei den Steuerctnncb'
Mcreien unentgeltlich abgegeben . AXiv

Karlsruhe den ö . Februar 1W1
Ttener'om '- i^ '' fllr w>n ' L»«>>b«»iri

Verpachtung
ter slööl. Skier öer Siköt klilingen.

^ itlotge Aus-schetdenS des bisherigen Verwalters
wird von der Slao , Ettlingen ein ^acuter
sUr dte stA» . Guicr soiort geiucht Die Guter
«Utlallen !xn guwevauten - h« »laliacn Er-rziewlav
itcvst Wiclen vo » ca . SV iiu Uuuaim uno in der
Nahe unmittelbar beim «slaatSvavnvos 26 iis bestes
Wiesen- und Actcrgeiiutde Bei dem chnnaUgen
«Srcrzicrvlav steht ein neuer Gutshos mit Stal¬
lungen und Scheune die auSbausiwia sind . Aul
dem kleineren Gutskomdler ist eine Wohnung und
Oiokere Siauullgen vorhanden. levteren sin-d
acacnwärrta 25 tlllve der Stadt untergebracht .

Eine Vervachtuna kommt nur bei Uebernaome
rea . unSliiger Milchlielerunaen und Verlaus der«arlosselcrnte an die Stadt in Kraae . Errichtung
«iner GeslÄielsann erwünscht . Besichtigung der
Gute, lederzeit möglich Meldungen von nur cr-
favren.cn Landwirten lind bis SamStaa . den 12.«ebruar 1321 an das Bürgermeisteramt Stllmaen
»u richten . SM»Ettlingen den 2 . Kehruar 1S21.

Das BNraermeiNeram «
Stammyolz Petjie . gerung.

Dte Gonletnd « Sandweier Verltetgert am
Donners,an den 10 Kebruor dS . NS . »>>rulitIn >,S
10 Ulir anlangend in lbrcm Genieiiidewald Diltr.
2 Niederwald. Zulammenluiist ann Waldranv«
beim Durchgangslager Rastatt : 5 Eichcnltämm « von
«.41 i5>». abwärts , daran anschliesienid um II Uhr
<>» Dislr. Z. Geggenau. Zulamlneiirunll beim Bovn-
wart i>uber an der Bahnstrecke Rastatt — Win-
tersdort:
> 31 EichenstSnune und ? eichen« Abschirietr von
, 4.07 Nm . abwärts . . . ^ ... N Rotbuchenstitmm, - von Z.S1 s?m abwärt«.
1 Z7 Hainbuchenstämme von I .KS ssm . abwilrtS,
l 2K ErlcnstSinme von l ^jZ ?>i>n abwärts.
- S Ruschcnstämme von l . lS Km . abwärts.

Auszüge werden nur aus vorherige Beltellim«
«naeserttot. 237»Sandweier , den 2. Februar 1S21.
. Der wemeinderat:Sichelberger . BüraermeiNer

W e Iche ii l e l d e r . « illsratt<dr.
Fahrnis -Versteigeruna .« »n«na. d«n 7. S«b»ua«. mittag « dal» » Udr

<t««njltrak » ?l». 4, 2. Stock:
1 von «ain t Gltntber.
1 ^ U !>arvh« ISN/N «n . v1 Oelstemalve O.Wicdeiw ' l, .Manchen«« rl >u am Vierwaldstätterlee darstellend. 1887
Uoeft er. OrtoriMti'r-Voisitzender.

Freimillige Berlteigerung .
' Am Aul trage des Serrn Kabriranten DdtttvvSte « WieSloch . versteigere ich im G ->slba»is
»um Adler in Wolldorl. wegen Acnderuna des

Betriebe» , dte Einrichtung der Gastwirtschaft mld
altdeutsche Weinstube am . » ^Mittwoit , d ^n S » i-oruar <S21 v-rmitt»-« S Ubr
«egen Barzahlung und zwar : ,1 Blilen . l Etsschrank . WirtschaltStil-de «tNble.

Bänke . 1 Mavt-r 1 Tbeaterbühn« eine grosze
Partie Wein - und BieralSser. 9rlal«en . Trtnk-
«liNer aller Grös-en . Porzellan . KUchcuaelcvlrr.
27 Stück eiektr Lamven. lowi« verschiedene
Gegenstände liir Sastwirtlchasten
Atilaimienktinl« im Adler in Walldor«
Die Vcrstei .ierung lin>-t bestimmt Ilatl

Tieleri Geri.hisvovziebcr . W ieSlacki

Papierholz -
Submission

d . bad . kkorftamtS Stein-
back, (Amt Bühl ) Aus
d . DomSnenwalddtftr IBburawald werden 158Tter «ann Pk' vi- '-sinr,II . Kl <m. R .) in einein
Lose angeboten: schristl
Angebote mit d«r Aul-
schrttt .Pav >erb»l,°Suv-
mission " werden lväte-ltens bis Montaa . den
21 Kebnuir d . N . vor-
mittaos 10 Uhr erbeten
Zuschlag ist vorbehalten.
Bekanntmachung.

Die Gemeinde Oder-
Krombach verltciaert
nächsten DienS:aa . den 8.
» ebruar d Nl. vormitt
10 »l>r aus d . Sieblläche:

1 Buche . 1 .S9 Kstm. . 23
Eichen bis 1 .5k 5?stm . 12
Korten bis 1 Mtm.Äulammenkunft b . Rat-
Sause . 256s

Bliraermelsteramt:
L i n d e n I e l s e r.E v v e l <>. Ratschr.

Eichen -
Berlteigerung .

Die K'meinde 2in ^?ielm
<Amt Baden) oerst tnert
im Bl!raeraabb ?lzschlag
»m Bruchwald a>m
Montaa . d<>n 14 . Keb '-nar
^l. ?ts . nackim . ?4S Ulir.S I 29 II . 53 III ..54 N?. . 16 V u . 2 VI.
Klaff ' Eichen u . 3 EschenVI . Klasse.
^Msammenkmift amBavniwf Sinzheim am
?41 INir.Sin, !,e 'n, . den 8 . Fe¬
bruar l ! 'i . Z2la

Der (ii -melnsikrat
L o ren z^

PaHel-Ter^us.

Di« Menrelnde Sln^elm
(AHM Berdeni verkanlt im
Sievlcklaa im Brnchwald
im SubmiMonsweae :
IS PavvetttSmni? III . Kl.^ A -7Z Kekvn .43 Pavv-Mämmie I V Kl
„ „ 46 .84 Kestm ..8 Davv lltämme V . Kl.

4 .53 K ' stinetcr.Angebot» Hieraiis ssnd
verschlossen i>>'^ mit en !-
svrechen>er Aussckrtlt ver¬
sehen bis
Mittwoi», »><i, t6 tkelirl. n ->»m S nr,r
beim Gemeinderat einzu¬
reichen. woselbst die Be-
dinaungl'n eingesehenwerden können.Sin«bel>n . den z Fe¬
bruar 19Z1 . 320a

De? <t!»>ne !n >>eratLorenz

Zu einer tu nächster Zeit stattsinoeilde»
Sunslimskigeniiig in Äilcn -Badkli
werden noch ante Vvmitlk, «. » at .kS IN «d «>1« n «I »vn »il»t« ^ nur aus t rivat -
beiid , «»»«nt. z^ i4

Gefl . « naedot« a» « i»a«US. B. » Bad««.-ceovoli-ft ». ^

47 -

SMI '. ZMI>IlSZ!eiI-

verbsiillziiiileilie.
Oer I^sndssvei'dancZ ös^erizcliel' Lpsrksssen lest eine mit
4 "/over ? in8lic >le^nIeiks lZurcd ^uZCadevonmüntZelsickeren
Iniiaberzcliulävei'zclli'eibuveen sui . vis 8cIiuI6vei'8cIt5ei-
bunsell ver6en in Stücken -u Sl1000, Z0000 . I0M0 . ZVM.ltM uncl SM V̂lark eeliekert. Oie ^ inssclieine zinä jsweilz
am I . ^pril u . I .oktvdel-, cler erste sm l . Oktober 1S2l källix.

lle ? rhnWgspi 'eiz betrÄgt
SS . — IHsrk

kürZe lMNsi -lc Nennwert unterVerreclinunevon ^/o^tgck-
Zinsen . Den SckIulZnotenstempelträet ä .^ sicknero ^ .Källker

klsuptTelcdnuaxsstello l»t :
v !e ks^eriL^e (Ziro?entrsle AliZnctien.

?elcdollnssstolleii »lock :
vlo Ssvorlzeke lZlrorontrsIeTvelextslle Kalsorslsutorn.

Viv Ssxeri^clie lZIro ^entrsIe Izvelxistellö ^ ürilbere.
Ssmtllclis ösveriscde 8psrl<g5«oil.
8Zmt Icke «leutscdo <Z ro?ontrslsn.vis Qrokdanlien unil »?re flusleo .

Die xrökeren prlvstdsnlien .
vis 5 dsveriseken <Zeno8senscllgit8-XontrgIicsZ8SN. /vle ksverisclie !-snäsr «evorbsbsilIi.

Lie nelimen ^eictinuneea in cZer ?eit
»W Zill! , dl « ?s . kebi>. INI
ent?e ?on . vis ?uteiiuns findet aisksIiZ nsck ?eiciinunx8>
8ck >uö 5tstt - Wünsciie weeen 6er Stückelung verclen nack
/VIöxi >iLl>keit berück8iciitixt. vleeezeiclinsien keträgesinci
bei äer ^ sicknuns88telle lisck ^uteilunx voll xu de?slllen

vis Lrle6ieune sller (Ze8cltäkte kllr <Z'e8e ^nleike
erfolüt clurcli 6ie lZgven« cIie (Ziro ^entrsle l^ llticlien .
^inmllle^trslZs 2S. Postamt 23, Lriek !i»cti . ^.405

liiiiSeziiei 'dsiiiI Lsxei>. Spslkssse».
Kirozeiitl 'sle.

Wir verl»e >aern : Mit'« »ch. ». ksebruar. vor¬
mittags u M' r . etw
SV» Dvrrobft und
etwa lZW zu ^ renn¬
zwecken geeianetedTiirr»ob».

KarlSritb«. !?. s>ebr. 1VZI.Bermaitnn' der P«-vt-
werkstätte, EingangWielandtstrasie

»^VSsoko^ o>
8e » on ? ?
liefert » vtm« Il»l «n».
^on »timv »t« lloo:

Xsrtsruds ^
fZl'rnkarclsti'aSp 8
XalserslrklZsZ4 u . 24Z
ciorw >«»tr»Ve 46
ämnll i trsös 15
VV» l !l -,trslZs K4
VVIilielmstrnvg ZZ
^ uoiisiaslrkills I»
?of>II!sr» 'r» lZ« 18
l?» I«sr»IIos 37
l !»ke '«ker?ei'SlrillZs I
likolnslralZg 18.
l>ur ! » <: d :
ü» tivt »<rslZs IS.
Zum Schub von Hau »

und Hof empfeüle 188'
Selditjchüsse.

Pistolen u .Nevoloer .
Ii.

Znb . Waldstr. 4.

Xnlerllgunx sucti
/onausze '.tümml.

ttasr.
^P0l !»>- l>» maii.?el,l»r S »t»
fritlo SekmicU
tterrenstr. ly. i.ÜWSlllüir

Loks Kaiser«!,.

8pgl8K-,
Nerren - lms
Zcklsklmm r
KÜLllKN 5WIK
«ödklztiielik.

Vottstslivn, Xlsiiisi'svknsnlto. Vvotiko »
nvliert ui»«> Isoliert , l«nner?Isoko^ Ltükl ? » viv ns , Illoilloi'soknSnIt»

in b«kani»t«n ^ i>»w»klssii »» kilii « r»

Wssnksimvi '
17V7

LpArkvokkorlts
in emaillierter u . lackierter AuSkUH- 1
runa . ki'mblnierte Kovlen» u GaS-
Herde. >Aa «». Back- u . (Ärillavva ate.
Hotel- Herde u . Cv lküchen - Einrirv-
tungen . Lager tu Kuv er- Wnsscrichif -
fen und Neuanfertigung nach iviak -
anaaben . >587

>5oiherdfadrik
Jnh : Karlkrul e i Ä .<

Herrenstrabe 44. Tel. ^VSl.

Patcntachsc « ,
Ü0 mm , mit Messingmuttern und Sapfeln, lfd. lle-
ierbar , deSgl aedrevte

Nabcuringe .
Revaraturc« an Patentachsen .
Rcpara '. uren v . Masch , iedcr Art.
Lederscheiben für Wagen >»chscn .
Offerten unter Nr. 1584 an die .Bad . Presse'

Cristallsova
la. reine weibe Ware liefern 1800
Wolf 6 Co., Am MM.

KarlSrub «- Grllnwinr « >.

den? krl »?e?. I1»utlelllen,Ijeln8<:f,S6entlesliteo , pro« ». l»>«:liol, Uuvkrol ?,
»prütlo t>»ut, Wuaclssiii bei ktnilör»ete . - l)os « IVIk. lv »c «en k̂ ssti-

Nkikms ocler Vorewselläull « vou
Xrollvll - A?otdvllk

Ilirlarado.

5iein Neimen mehr !
Le 'ebl . Z AD UHF L« ? Sicherer

neiiv . Erivw !
MIrti« n,lich « » es EinreibiiuaSinittcl gegenNveuinaitSmuK Von erster Nuioritöt erprobt.
Erhalt . in Apotvek Niederlage : ttirma Leopold
,? iebia , «larlsrulie. Berland -Devot Bre » lau,Hol»Avotb^ Schweidniberstr ^ Eck« Hummcret.

Slaalltii»' , komi » u »ale
od . vrivateGelellichast n .
welche «tiu
Bewilligung , besitzen od.
solche zu erreichen wün¬
schen. tu » gut . sichmit mir
in Beibtnduna »u setze»,blbu SÄnwendungetnes
neuen , ewavrt .Svitems.sofortig. Resultat mit un¬
übertroffen ,̂ technisch, u.flnauz ell. Kombination ,ichnellcr « biav sicherndIn den bauvtsäci ltchstenStaaten vateuttert In¬
te reffeuten »voll , sich gesl
melden unt . Nr . !
a . P« bltcIt« s . S . ?l . wens.

P Wollene u wasser-
dtchte Vi«»V » deck«n

mit Beriemiing dat in
versch. Preislagen ad-
zngeben >»78

Msx vswslil ,
Sattlerei,

liarlsriihe. Schühknüraße 42
Offeriere :

prima prima ZNalzkafftt,
reinen Sohneilliaffee,meine
prima primaHernlrtte

zn den denkbarbilligsten
Preis . Außerdem mache
ich aus meine beliebte
Schmerselfe, reine

^riedensware.
aufmerksam. ASl 7

Bürstenwaren
i » der alte » , beliebten
Qualität, lowle

No ihcarbesen.
ied . Quantum lieferbar

Wo nicht vertreten »erSsfne ich ttrev'«men.
N « ii! i -«en Leuten « in«Mli . le . Kleine Kau¬
tion oriordertich.
»k .

bürsten - , Pinsel» und
Be >c » tab >ik.

Kurz - u . «olontalivaren -
Grobverkaus.Lahr in Baden,

Lammstr»be ».

Ml

Das neue S lnillmusler - Album
v.-S' sür gut sitzende Schneiderei

ist tn ieiem Hautbalt eine grohe 1812
Wohltäterin .

Ebenso für Schneiderinnen unentdevrl ' ch. Jede Dame
nach kurzer Anweisung ibre eigene Schneiderin . Tage ?«
und Abend - Znschneloetnrse finden diesen Monat Itatr,
Ziltimitrk-iif Johanna Weber, Karlsruhe i B . Mchiieidlschiil»S 'rschstrake 28 t»?Itt« an -zstlineiden.» s^este !>̂ eseren,eil.

Li- , « tschaitv - WS
Kat ' er-,lll<'e70. Tcl. lMt.KLnf r. Teilhaber . Hli-
potbcken für Objekte ied.Art schnellstens .
nelratzgezuctik
Heiraten ?

Streng reell.
Huer beiraten will , wen-

det sich am besten an
die bewährteEhevermitt¬
lung 1̂ . Nagst , »arlsr ..
Kavellenslrahe 68 , ». St.

Rückv . erbet Bö8l-l

Heirat.
Herr . Ende 30er Zigar-

ren âbrtkaiit nr̂ d etwas
Landwirtsch .. katb. in s.
gutem Ruf u tadelloserVera., statu . Erschein m .150 000 .Ä Venn ., wünsch:
init brav . fl Landwirt--
lochter in briefl. «erk . ,u
treten ,weelS bald . alU-Il
Soirat . ??ritulciin die in
.isiaarrenbranche kündig
ist . würde den Vor,na
geben . 50 Mille Verm.
erwünscht . Barvermögen
nicht Bedingung , da schul¬
denfreier Betrieb Ver¬
schwiegenheit ?u,cstchert
Angebot- erbeten unrer
Sir . B55Z0 an die Ba-
djfche Presse .

Heirat.
??r!iul . gefetzten Alters ,cval. gut . Cdarakt .. hei¬

teres Wefen . wünscht äl¬
teren besseren Herrn ?w
sväterer S<-trat kennen «u
lernen . Witwer mit 1
K-Wd nicht ansaeschlossen .Angebote erbeten unter
Nr BK1VS an die Ba-
dische Presse
Runaer Herr wünscht m.

bess Fräulein von 10 —25
Hahr bekannt »u werden
zwecks späterer

Heirat.
Angebote mit Bild unter
Nr. B5996 an die Ba-
dische Presse erbeten .

AeltereS Krl <Ur.) mit
eigenem Geschäft , wünscht
mit H r̂rn in sicherer Po¬
sition in Verbindung »n
treten ,wecks

Heirat.
Gokl Äufchristen imter
Nr 316a an die Basische
Presse erbeten

Geschäfts ?, u . Teilbab.
eines SolzverarbeitunaS-
betr . . katb.. Witwer. 32
R . alt . m. berzia . liebe¬
voll. 2 ?k. alt . Mädel, u.
40 Mill . Verm. . sucht m.
kütb . . 20- 30 Kabr alt.
5?räul. m . tadell. Ver-
acmacnh . u . e îilvr . Ver¬
mögen . «Wecks Setrat
bekannt «n werden Cba-
rakterliebd . Kräul. . die
herzensgute Mutter lein
u . liebev . Gattin wer¬
den Wollen , werden ae-
heten . unter Nr . B ^9Ll
ihre Adresse an d . Bad.Pr^N? ,n lenden

?krl . " "rnehme .
svinvatbische Erscheinung
tue»t . im Sausbalt . mit
s^ Sner DreUimmerew-
richmna wünscht
mit nur bess . üit . Herrn .
Witwer mit 1—2 Kindern
nicht ausaelchlofsen An¬
gebote unter Nr . B"8 <3
an di » Bndtlib? Vr^sse

Gevild Krl . 31 ?!. alt.
tadell. Riis n . m h - ite-
rem G mllt kvl . Wäfche-
aus . fteucr . iedoch unver -
mö »'?.. wünscht m . .?>errn
in sich. Stella in Brief¬
wechsel tu treten , zwecksIVStercr

Seirat .
Str-»gste Verschwieg zu¬
gesichert. Anonvm ieidech
zwecklos Angebote unt
Nr. B4365 an die Bad
Dresse.

!>n «« lir . ^ r .iul. kaufm .
u . däußl . tüchtig . ev .. tuchi
gemtttSvollen LebenSki '-
meraden . zwecks fväterer
Gefl Antrdge unt . N '407
an oie Bad . P̂resse erbet.

Selbsttind . Kaufmann .
Mitte S0er . iut auf
vielem Wege mit bei«.,
gebildeten Fräulein im
Älter von IS— 24 Jahre »
zwecks lväterer

kZeirs !
IN Verbindung zu tre 'en .
Angebote mit Lichtbild ,
welches sofort wieder
iur ckgedt. unter »si .'ittktt
an die !> ad . Presse erbet

Heiraten
besorgt in allen Kreisen,
streng reell, diskr . t

«arlsrnfte i. «.
Kaiieritr . 64 . III.Tel . 4 ?ü!> - Gegr . 1011

Riickv . erbeten
5> elraiS ! »chende !
Aon U'i 'chätzbar. Werte

ist die (LoarBlter- ^ eur-
teiluug » ach der ?>a » d-
ichriit. Paul Tahiti« »»
eiandichriftcu- ^ieurteilg .
itarlSrulie l . Bad . Pro-
svelie koitenloS. Viele
A «eile»uunaeu. ««470»

(Zesctiätts - ^ebel-nskme .
X-od Isnxer , erkolerslodoe ln

V»rm°o iinck bei Sof.2»b »r- r ?»ds i» Xorä-
dsiiseii k»ks ied dviii.« Sls ?r»»is cks» ver-
stordeiisii Herrn vsatistsii R X » ? Yi über-
aominon . ^Ilg erilvvklieiis Alüde ver6s lob
mlr xodsn , ckls ?r»z !s iw 8iilvs ckes Ver-
stordkmoi, veitsr -üikiüirsv unS iislt« mied lürAs 2Iukiiiikli bmtvos emptodlen . LSK24

k?. I^aclik.
^. VIvÄVI' lvK » , v«»ti»t,V«,r«ockstr . Xr. 41

8pr « eli,tni>a « n ! vormitt »s» g—12VI>r,v»eiimitt . 2—S Udr.
n . Sooiii»xnur de, vorkerlMr ^» molcknaA.

6ekgnntmact,unx .
s>urek be »on6srs rünzlixeri üink»uk von
k!ok,tokksn ist e, mir msFick , suk zämil^ke
preise ins nsr leiste in 0,t » ri,sssnLiern di, »uk veiteres ksbsli

?u es«'Skren . 1710
^me neue Revolution

ist suck dier sul «Zern tl^rsck.
Lrossiiten u. Ostsillisten k»ben

clie Hälfte gewonnen
??enn Zis Ikren (Zsterbeä-irk dsi wir äscksn.
Kein Lruckrisiko un6 stets krisek» 5Vzrs.
ZMolzSell - kM ki . Hofimsnn ,
^cjlerslr . I>lr. 4 — l'elekon 1274.

Bilanz-Aufstellen
Revisionen

Ordne« ». Neuanlegen » er Vüider üdernl «« t t»
Steuersachen

. rlabrener kachmann. Offerten unter »kr. 17?»

Lkdestscks
^lpaccs :: Liiristolle

I. eopolll V^oklsvlllegel
Ksi5erztralZe 173

l.uxus> uncl l.eäetW2ren
l^auskaltartikelIvos

Rohrmatten
ibefteS Schilfrolirgewedel einfaches u dovoeit mit
verzinkten Trädten . liefern letcS Quantum »»

billigsten Tagcsvretien.
Geiger ^ Ohr, Rohrmatleusabrib ,

Pforzheim
««««« badis«»er Gilterdahndos

Tclekon Nr i«'

UtM
s°z. e Akuanlkl 'ligüllg ^-rxrt

verUen prompt » useekakrt von
^alouslv - uncl lt»1Ia<jvo -ksdrllt
l'slepiwn 8ö >016 (Zervij !str . L6

euhersl pre swerte Konserven !

KüIlilkiiiiliiHiilllMklgrill!!
prima Qualität
^/- ^ L ' Dose zu Mk. 2 .30
i/, KZ - Dose zu Mk. 4 .3V
empfehlen solange Vvrrat reicht i?sS

Gebrüder Henjel
MliliK in WiUen VerkWis leM

efir - Zwieback
-t"t > Is . l^iiaUtatsware

Gcncra !-Ver» !edi
Hlum Zc Schmiöt
Telefon 3Z7Z — Zirk-l
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